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Karneval macht Schule

        Termine für das  
        Sessionsfinale 

Zugaufstellung 2019
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Liebe Freunde des
      Porzer Karnevals,
eine neue Session geht in die finale 
Phase und alle Porzer Jecken haben 
sich in den vergangenen Wochen 
großartig in den Sälen amüsiert. 
Nicht nur Porz, das ganze Rheinland 
hat Wochen, Tage, Stunden der 
Freude, der Harmonie und Ausge­
lassenheit erlebt. Der Karneval hat 
uns von den Sorgen und Nöten des 
Alltags abgelenkt und uns in Fröh­
lichkeit und Leichtigkeit entführt.

Doch alleine lässt sich Karneval nicht 
leben und feiern, nur in der Gemein­
schaft ist unser Brauchtumsfest ein 
Erlebnis und eine Freude.

Unser diesjähriges Motto steht ein 
Stück für dieses Miteinander:

Nubbel, Garde,  
Poorzer Jecke - 

zesamme durch uns  
Stroße trecke.

Ein Teil des Mottos ist abgestimmt 
auf unsere dreigestirnstellende Ge­
sellschaft, die Poorzer Nubbele e.V. 
Mit Prinz Markus I. (Galle), Bauer 
Dennis (Wodarz) und der Jungfrau 
Helene (Benz) haben drei „Vollblut-
Nubbele“ den Narrenthron bestie­
gen. Porz hat drei Narrenherrscher,  
erleben dürfen, die dieses Motto der 
Gemeinschaft leben. Schon bei der 
Vertragsunterzeichnung im zurück­
liegenden Sommer wurde einheitlich 
mit Nubbel, Freunden, Familie und 
vielen Porzer Jecken „zesamme  
jefiert“.

Seit der Proklamation Anfang Janu­
ar sind die drei mit ihrer Equipe 
fröhlich vereint durch Porzer Säle 
„jetrocke“. Sie waren und sind Bot­
schafter unserer friedlichen und 
schönen Karnevalsfamilie. 31 Gesell­
schaften, die sich den Spaß an der 
Freude auf die Fahne geschrieben 
haben, den Spaß an der „fünften 
Jahreszeit“, den Spaß, einmal den 
Alltag zu vergessen. Einmal in eine 
andere Haut zu schlüpfen, ein Kos­
tüm, eine Uniform oder ein Ornat 
überzuziehen und für einige Wochen 
eine andere Rolle zu „spielen“, als 
im restlichen Jahr. 

Daher sind wir der festen Überzeu­
gung, dass nur mit Traditionen und 
Werten dieses Brauchtum gepflegt 
und geschützt werden kann. Wir 
brauchen einen 11.11. und einen 
Aschermittwoch, ein Anfang und ein 
Ende der jecken Jahreszeit. Wir 
brauchen keine Kostüme im Som­
mer wir halten an dem fest, was sich 
in hunderten von Jahren entwickelt 
hat und was wir heute bei „Karneval 
macht Schule“ an Kinder weiter ge­
ben. Dafür stehen auch unsere 
„Narrenherrscher“ mit ihrer Equipe, 
ihren Familien und Freunden. Sie 
wissen, dass es zwischen Proklama­
tion und Auskleidung ein einmaliges 
Erlebnis sein wird, einmalig und 
nicht kopierbar. 

Alle Poorzer Jecken können nur in 
der Gemeinschaft Karneval feiern, 
gemeinsam können sie Hand in 
Hand durch die Porzer Straßen zie­
hen. Nur wenn man sich die Hand 

reicht, kann man in Harmonie den 
Karneval erleben. Eine Hand ist  
keine Faust, der Karneval steht für 
ein friedliches Zusammensein. Meh­
rere Generationen, egal welcher 
Herkunft, können zusammen Seite 
an Seite Spaß haben und Freude 
verbreiten.

Der Porzer Karneval ist bunt, ist 
vielseitig, hat viele Facetten, alle 
Gruppierungen haben ihren Platz im 
Porzer Karneval. Für jeden karne­
valsbegeisterten Porzer gibt es  
etwas im Porzer Karnevalsleben. Ob 
mit Garde-Uniform, Tanz-Uniform, 
Frack, Litewka, Lappenclown, ob mit 
oder ohne „Pappnase“, jeder findet, 
wenn er möchte, seine karnevalisti­
sche Heimat. Dort können und  
dürfen Sie Ihren eigenen Karneval 
erleben und mit gestalten. Wie es im 
Motto heißt, feiern alle Gruppierun­
gen in der Gemeinschaft das Porzer 
Karnevalserlebnis.

Ich wünsche allen Porzern und dem 
gesamten Porzer Karneval noch  
viele Jahre dieser Gemeinsamkeit. 
Vor allen Dingen eine fröhliche, 
friedliche und harmonische Session. 
Lasst uns alle „zesamme durch uns 
Stroße trecke“.

Stephan Demmer
Präsident des  

Festausschuss Porzer Karneval e.V.

Hans Alberts
Geschäftsleiter 
porta Möbel Bornheim

Krisha Buchholz
Vertriebsgeschäfts-
führer WestKlaus Ullrich

Geschäftsleiter
porta Möbel Frechen

Jörg Kaiser
Geschäftsleiter
porta Möbel 
Köln Porz-Lind

*1 Teilnahmebedingungen und Gewinnspielkarten erhalten Sie beim Bezahlen an der Kasse. Mitarbeiter/-innen der porta-Unternehmensgruppe und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Teilnahme erst ab 21 Jahren. 
Der Gewinn wird per Los ermittelt. Die Gewinner werden telefonisch benachrichtigt. Einsendeschluss ist der 30.03.2019.

Mehr entdecken: porta.de

im GESAMTWERT von 

20.000€UND SO GEHT´S: KOMMEN SIE 
EINFACH IN DAS PORTA MÖBEL EINRICHTUNGSHAUS IN 

IHRER NÄHE UND NEHMEN MIT JEDEM EINKAUF AM GEWINNSPIEL TEIL. 
JEDER KUNDE HAT DAMIT DIE CHANCE AUF EINE VON 10 REISEN FÜR 2 PERSONEN.

MEGA REISEN 

UND SO GEHT´S: KOMMEN SIE 
EINFACH IN DAS PORTA MÖBEL EINRICHTUNGSHAUS IN 

MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN MEGA REISEN 

GEWINNSPIEL

VOR DER REISE: 
• Sie wählen aus verschiedenen Mittelmeer-Routen ab Mallorca Ihren Favoriten  
• Sie fliegen von einem Flughafen in Ihrer Nähe *2 nach Palma
• Es stehen mehrere Termine zur Auswahl 
An Board: 
• Sie übernachten in einer Kabine mit Balkon
• Vollpension und Getränkeauswahl in bis zu 5 Buffet-Restaurants pro Schiff  1.

Preis: Kreuzfahrt 12-14 Tage 
für 2 Personen

*2 Transfer zum Flughafen nicht inbegriffen  

*1

51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0
53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim 
50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0 • Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-20 Uhr

Wir wünschen 
viel Spaß in der 
Karnevalsze� 

Krisha BuchholzKrisha Buchholz
Vertriebsgeschäfts-Vertriebsgeschäfts-
führer West



Porzer Rosensonntagszeitung 2019 54 Porzer Rosensonntagszeitung 2019

2
 0

 1
 9

Wie im Lied der Bläck Fööss vom Veedel, 
könnte man sich diese Frage nach 4 Wahlpe­
rioden des aktuellen Vorstandes vielleicht 
stellen. Aber sicher wird es den Refrain 
nicht mit einem „dann is et vorbei“ geben, 
sondern eher ein „do simmer dobei“.

Auch nach 12 Jahren wird der aktuelle Vor­
stand im Mai weiter gemeinsam den Porzer 
Karneval entwickeln. Was uns froh und stolz 
macht, ist der Umstand, das der gesamte 
Vorstand wieder geschlossen antreten 
möchte und damit Einigkeit, Freundschaft 
und Kontinuität zeigt. 

Man könnte sich fragen, ob ein 19köpfiger 
Vorstand nicht auch 19 Meinungen in unter­
schiedliche Richtungen beinhaltet? 

Ganz sicher nicht, denn es sind 19 Persön­
lichkeiten, mit unterschiedlichsten Talenten 
und Fähigkeiten und einer sehr breit gefä­
cherten Altersstruktur, die sich hier zusam­
men gefunden haben. Von 18 Jahren bis 
über 60 Jahren reicht hier die Spannweite. 

Dadurch haben wir „Ohren“ in jeder Genera­
tion und wer die Sprache der Jugend  
sprechen möchte braucht junge Ohren.  
Diese Ohren haben wir, sonst wären ver­
schiedene Projekte der letzten Jahre gar 
nicht möglich gewesen. Ohne die jugend- 

liche Einstellung zu einer Veranstaltung wie 
dem „Pänz Dance“ wäre diese sicherlich 
nicht so attraktiv für unsere Kindertanz­
gruppen geworden. 

12 Jahre Karneval, die für uns unter dem 
Motto eines Generations- aber nicht Traditi­
onswechsel standen. 

Wir wollten neue Wege gehen, ohne vom 
Pfad des Brauchtums abzuweichen - alten 
Traditionen einen neuen Anstrich geben, 
ohne dass man die alten Werte nicht mehr 
wiederfindet. Viele Dinge waren notwendig, 
um gesetzlichen Auflagen, wie z.B. die neu­
en Auflagen zum Zugweg, zu entsprechen. 

Neue Wege bedeuten, auch mal etwas zu­
nächst ungewöhnliches zu wagen. Wie die 
Dinnergala zum Sessionsauftakt im No­
vember, die Anfangs auf große Kritik ge­
stoßen ist. Mittlerweile ist diese aus dem 
Porzer Karnevalskalender nicht mehr weg 
zu denken. 

Auch unsere Außendarstellung hat sich ver­
ändert. Eine junge Klientel im Vorstand war 
seinerzeit „Geburtshelfer“ für unser Mas­
kottchen, den Fidelino. Sie haben Aussehen 
und Anzug unseres kleinen Freundes mitge­
staltet. Generations- und Veranstaltungs­
übergreifend präsentiert sich unser kleiner, 

großer Freund vielen Karnevalisten und sorgt 
für Freude bei jung und alt. 

Mittlerweile hat Fidelino sogar seinen eigenen 
Karnevalswagen, der dieses Jahr zum zweiten 
Mal im Rosensonntagszug dabei ist. Auch das 
war für uns ein Neuland, das wir voller Zuver­
sicht betreten haben. Seit letztem Jahr freut 
sich Fidelino ganz besonders auf den Zug ...

Neue Wege wurden auch mit dem Projekt 
„Karneval macht Schule“ begangen. Wir brin­
gen jungen Menschen das Brauchtum näher 
und so sicher damit die Zukunft unseres schö­
nen Vaterstädtischen Festes für die kommen­
den Generationen. Es ist faszinierend zu se­
hen, wie begeistert kleine Kinderaugen 
schauen können, wenn sie z.B. das Diadem der 
Jungfrau in den Händen halten oder voller Be­
geisterung den Rosensonntagszug erleben 
dürfen. Dies alles hat uns vor zwei Jahren 
motiviert den „Förderverein Pänz ProJe(c)
kt“ e.V. zu gründen, der die Finanzierung 
des Projektes „Karneval macht Schule“  und 
somit die  Nachwuchsförderung sichert. 

Am Vorstand des Fördervereins sieht man 
deutlich, dass das Zusammenspiel der Ge­
nerationen hervorragend funktioniert. Jung 
und alt harmonieren im geschäftsführenden 
Vorstand und lenken die Geschicke des  
Fördervereins.

Mit Zuversicht dürfen wir in die Zukunft bli­
cken und das „Karnevalsschiff“ auf den 
Kurs „Zukunft“ bringen. Schon heute  
stehen die Dreigestirne der nächsten Jahre 
fest und bis zum Jahr 2028 sind die Porzer 
„Narrenherrscher“ gesichert. Bewerbungen 
von Grundschulen für unser Projekt „Karne­
val macht Schule“ liegen auch für die nächs­
ten Jahre vor, so dass wir sicher sein  
können, auch in den nächsten Jahren junge 
Menschen für den Karneval und unser 
Brauchtum zu begeistern.

Und vielleicht wird aus unserer Vision  
einmal das „Haus des Porzer Karnevals“ zu 
besitzen, nicht mehr nur ein Traum, sondern 
Wirklichkeit aus Stein und Beton.  

Dieses Haus könnte Heimat für Karnevals- 
wagen, Trainingsraum für Tanzgruppen,  
Versammlungsraum und karnevalistisches 
Zentrum für Porzer Gesellschaften sein. 

Manchmal werden „Wunder Wirklichkeit, 
werden Träume wahr“ 

Wat och passeert  
dat eene bliet bestonn,  
der Poorzer Fasteleer  

wird niemols ungerjonn!

„Wie soll dat nur wigger jonn ...“
... wat bliev dann hück noch stonn, ...
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Impressionen aus dem Leben des Porzer Dreigestirns 2019

„Ejal woher do küss...“

Uns verbindet mehr.

Jeder Jeck ist anders.
Wir wünschen euch die schönste 
Session aller Zeiten.
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1949	 Merkens, Hermann	 Müller, Fritz	 Kuttenkeuler, Anneliese

1950	 Hanf, Leo	 Monz, Franz	 Himmelmann, Anneliese

1951	 Funk, Fritz	 Villers, Emil	 Rosen, Emilie 

1952	 Hohnrath, Willi sen.	 Brauer, Hans	 Kahl, Helene 

1953	 Priester, Heinrich	 Schmitz, Peter	 Linden, Ilse 

1954	 Voosen, Theo	 Zaß, Urban	 Esser, Leni 

1955	 Bestgen, Heinrich	 Hesseler, Peter	 von Dobrezerinski, Maria

1956	 Rollinger, Emil	 Galitzki, Jakob	 Egyptien, Gisela 

1957	 Bennauer, Hans	 Braun, Helmut	 Blömer, Ursula 

1958	 Edenhofen, Herbert	 Deumel, Otto	 Zündorf, Ingrid 

1959	 Heck, Jakob	 Zims, Jean	 Zims, Ursula 

1960	 Schinke, Bernhard	 Meder, Jan	 Aumann, Irmel 

1968	 Jost, Peter	 Keil, Heinrich	 Wilmsen, Erika geb. Keller 

1969	 Reimer, Joachim	 Dahmen, Erich	 Leusink, Hannelore

1970	 Kollath, Günther	 Fischenich, Willi	 Kummetat, Edith geb. Kollath 

1971	 Neumann, Erhard	 Baumgarten, Dieter	 Neumann, Elisabeth 

1972	 Demmer, Heinz-Josef	 Hohnrath, Willi jun.	 Weber, Christa geb. Epstein 

1973	 Karsten, Gerhard	 Dammann, Walter	 Karsten, Birgit 

1974	 Düppe, Volker	 Nothhelfer, Willi	 Voosen, Christel 

1975	 Schlimbach, Andreas	 Zimmer, Manfred	 Gatz, Renate geb. Zimmer 

1976	 Freese, Wolfgang	 Romanski, Ekkehard	 Klinkhammer, Marianne

1977	 Schäfer, Franz-Josef 	 Lerch, Fritz	 Münch, Anne (Offermann)

1978	 Keller, Willi	 Junge, Herbert	 Sessenhausen, Roswitha

1979	 Haderlein, Rudi	 Fiebranz, Herbert	 Bell, Petra 

Prinz	 Bauer 	 Jungfrau

1980	 Engels, Jakob	 Hermani, Willi	 Tiemann, Cornelia (Stahl)

1981   	 Schmitz, Bernhard	 Adams, Peter	 Cremer, Mary

1982	 Rung, Rudolf	 Weberpalz, Arno	 Fuchs, Beate

1983	 Steinringer, Theo	 Strombrowski, Günter	 Stengel, Petra  

1984	 Speck, Friedhelm	 Krüper, Arno	 Frangenberg, Karin

1985	 Tonger, Jan	 Czakalla, Udo	 Ensch, Marianne 

1986	 Ernst, Jürgen	 Fröhling, Peter	 Adams, Monika

1987	 Scheffler, Rolf	 Schmitz, Norbert	 Fuchs, Beate 

1988	 Jahn, Walther	 Steinringer, Theo	 Prakken, Maria

1989	 Hube, Martin	 Werner, Dieter	 Hohnrath, Ruth

1990	 Zimmer, Manfred	 Petri, Dieter	 Pilz, Astrid

1991	 Bauermeister, Heino	 Knab, Peter	 Konz, Trixi

1992	 Urban, Lothar	 Neuenhaus, Jürgen	 Henseler, Nicole

1993   	 Hazenoot, Albert	 Jacobsen, Falk-Dieter	 Hermani, Marga 

1994	 Klein, Siggi	 Kruse, Emil	 Kautz, Sabine

1995	 Schnitzler, Wolfgang	 Müller, Jakob	 Grolla, Yvonne

1996	 Görschen, Andy	 Berg, Heinz	 Brewing, Andrea 

1997	 Klein, Konrad	 Bliersbach, Heinrich	 Dietz, Margit 

1998	 Cantz, Otto	 Greuel, Toni	 Gebauer, Gaby 

1999	 Aichner, Heino	 Schmitz, Karl	 Fuchs, Stefanie

2000	 Walter, Burkhard	 Feld, Jürgen	 Zimmer, Yvonne

2001	 Röder, Wolfgang	 Kastleiner, Hans	 Leyer, Tanja

2002	 Hochholz, Heinz	 Frangenberg, Horst	 Otto, Sandra geb. Kampner

2003	 Malcharzyk, Siggi	 Bergsch, Rudolf	 Holz, Jasmin

2004	 Schwientek, Norbert	 Schlagner, Alfred	 Röder, Jessica

2005	 Pabst, Frank	 Schurz, Mathias	 Engels, Britta

2006	 Schäfer, Norbert	 Diekmann, Thomas	 Wagner, Anke

2007	 Kloß, Hartmut	 Weigand, Michael	 Kloß, Kristina

2008	 Schnell, Frank	 Johann, Werner	 Färber, Sara geb. Piccolomo

2009	 Meyer, Rolf	 Ploder, Stefan	 Amonat, Meike

2010	 Herkenrath, Dieter	 Thräne, Dieter	 Kloß, Stefanie

2011	 Mack, Werner	 Korbmacher, Mario	 Rohlfs, Vanessa geb. Valiente Mota

2012	 Florian, Ulf	 Vohs, Andreas	 Häntsch, Sandra geb. Schmitz

2013	 Müffeler, Bernd	 Hommelsheim, Horst	 Wyborny, Lena

2014	 Czakalla, Rainer	 Weber, David	 Kranz, Eileena

2015	 Prehl, Hermann	 Grenz, Detlef	 Broicher, Lena

2016	 Pluchino, Norbert	 Gilles, Detlef	 Demond, Jana geb. Kaemnick

2017	 Engeln, Helmut	 Brückner, Hans	 Henn, Melanie

2018	 Voosen, Peter	 Kranz, Karl-Heinz	 Allmich, Michelle

2019	 Galle, Markus	 Wodarz, Dennis	 Benz, Helene
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Nach dem Krieg gründeten sich in den Porzer Ortsteilen 

verschiedene Karnevalsgesellschaften. Es folgt dann seit 

1949 neben weiteren Orts-Dreigestirnen ein Gesamt-Por­

zer Dreigestirn und gleichzeitig wurden organisatorische 

Strukturen eines Festausschusses etabliert, der die Inter­

essen der Porzer Karnevalisten bündeln sollte. Es war die 

närrische Einsicht, der Porzer Karnevalisten 1968 unter 

Führung des damaligen Porzer Bürgermeisters Peter Wei­

den wieder zu einem Gesamt-Porzer Karneval zusammen­

schloss. 

Es folgten weitere KG und seit Beginn der 1970er Jahre 

übernimmt der Festausschuss Porzer Karneval die organi­

satorische Führung des Dreigestirns und der gemein­

schaftlichen Veranstaltungen des Porzer Karnevals.

Unsere  Porzer  Dreigestirne

Prinz	 Bauer 	 Jungfrau
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Die  Traditionsgemeinschaft  Ehe­
maliger Porzer Dreigestirne wurde 
1983  ins  Leben  gerufen,  ein  Freun­
deskreis  ohne  Satzung  und  ohne  
Kasse.  Heute  unter  der  Leitung  
von  Konrad  Klein  und Frank  
Schnell.  

Die  ehemaligen  Porzer  Dreigestir­
ne, welche  seit  dem  Jahr  1949  die   
Porzer  Jecken  regierten, treffen  
sich  jeweils am ersten Donnerstag  
nach  der Proklamation.  

Es  ist  ein  gemütlicher  Abend  mit  
Empfang  des amtierenden Dreige­
stirns  und  kleinem Programm. Hö­
hepunkt des  Abends  ist  die  Auf­
nahme  des  Dreigestirns  der  
vergangenen  Session.  Hierbei  wer­
den  diese  mit  einem  Klaps  auf  
den  Allerwertesten,  mittels  einer  
übergroßen  Holzpritsche,  in  die  
Traditionsgemeinschaft  aufgenom­
men und  dürfen  erst  ab  diesem  
Zeitpunkt  an  den  ganzjährig statt­
findenen Aktivitäten  dieses   Freun­

deskreises  teilnehmen.  In diesem 
Jahr wurden Prinz Peter II., Jung­
frau Michelle und Bauer Karl-Heinz 
aufgenommen. 
 
Otto Cantz (Prinz von 1998) liess sich 
nicht zwei mal bitten um seinen  
Senats-Kollegen Peter mit ein kräfti­
gen Klaps zu begrüßen. Jungfrau  
Eileena (2014) hatte das Vergnügen 
als „Patin“ ihren Vater aufzunehmen. 
Jungfrau Sara (2008) hieß Michelle 
herzlich willkommen!

Konrad Klein und Frank Schnell (v.l.)  
koordinieren die Aktivitäten

Schön, 
wenn Ihr da seid!

Findet übrigens auch der Festausschuss Porzer Karneval,  
dessen „Ehren-Herbergseltern“ wir seit 2012 sind.

Akazienweg 2  ·  51147 Köln-Grengel · www.akazienhof-grengel.de  ·  Täglich ab 17:00 Uhr geöffnet!

Heimat  ehemaliger  
    und ewiger  Porzer  Tollitäten

v.l.: Peter Vossen hatte Schmerzen, Eileena Kranz mit jeder Menge Spaß beim „verklapsen“  
ihres Vaters Karl-Heinz und Sara und Michelle hielten sich an ihr „Tut-nicht-weh“-Abkommen.
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die Daumen!

Jedes Los 5,00 Euro

Service hat einen Namen

Autohaus 
Schmitz

 in Porz   

· NW und GW
· HU/AU täglich
· Finanzierung und Leasing
· Reparatur aller Marken
· Unfallinstandsetzung 
· Autoglas-Instandsetzung
· KFZ-Versicherung

Kaiserstraße 127 · 51145 Köln · Tel.: 0 22 03 - 3 44 33
Seit 1986 für Sie vor Ort!

Ihr CITROËN-, DS-, PEUGEOT- und  
MAZDA-Partner im rechtsrheinischen Köln!

auto-schmitz-porz.de

G
M
B
H

Gewinnen  Sie  
     einen Citroen C1

Mit Unterstützung unserer Partner, 
dem Autohaus Schmitz in Porz und 
Citroen Deutschland, verlost der  
Förderverein „Pänz ProJe(c)kt“ e.V.  
einen nagelneuen Citroën C1!

Mit nur 5,-Euro pro Los sind sie dabei 
und haben die Chance auf diesen klei­
nen Straßenflitzer und tun dabei 
auch noch Gutes, denn der Erlös  
der Lose kommt unserem Projekt 
„Karneval macht Schule“ zu Gute.

Die große Verlosung findet bei der 
Vertragsunterzeichnung für das Drei­
gestirn der Session 2020 im Mai 
beim Autohaus Schmitz in Porz 
statt. 

Die Lose sind erhältlich bei 
Veranstaltungen 
des Festausschuss 
Porzer Karneval e.V. 
und bei den Vor­
ständen des Förder­
vereins.

Wir wünschen viel 
Erfolg und drücken 
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20.02.2019	 36. Spiele am Hofe der Tollitäten	 MGV Urbach 1891 e.V. 	 19.00 Uhr	 Heinrich-Lob-Haus,  
				    Kupfergasse 33, 51145 Köln

21.02.2019	 Leise Tön em Veedel 	 Garde-Korps Köln	 19.00 Uhr	 Groov Terrasse 
	 bei kulinarischen Leckereien	 KG „Blau-Weiss Zündorf“		  Am Markt 4, 51143 Köln

22.02.2019	 „Jeck em Groove“ 	 Tanzgruppen des 	 20:00 Uhr	 Groove Bar 
		  Porzer Karnevals		  Frankfurter Str. 200, 51147 Köln

23.02.2019	 Strüßjerball	 KG Närrischer Laurentius e.V. 	 19.11 Uhr	 Glaspalast der Klostergärtnerei,
				    Kölner Strasse 64, 51149 Köln

24.02.2019	 Kölsche Messe	 Kirchengemeinde St.Aegidius	 11.30 Uhr	 Pfarrkirche St. Aegidius,  
				    Frankfurter Str. 177, 51147 Köln

	 Kinderfest	 Blau-Wiesse Funke Wahn 	 Einlass 13 Uhr 	 Eltzhof Wahn 
		  von 1948 e.V. 	 Beginn 14 Uhr	 St. Sebastianusstr. 10, 51147 Köln

28.02.2019	 Eröffnung des Straßenkarnevals	 FAS Porzer Karneval e.V.	 Ab 9.30 Uhr	 Fußgängerzone am City Center, 	
				    Hermannplatz, 51143 Köln

	 Wieverfastelovendsparty	 KG Poorzer Nubbele e.V. 	 11:00 Uhr	 Bezirksrathaus Porz
				    Friedr.-Ebert-Ufer 64-70, 51143 Köln

	 Weiberfastnachtsparty der BWF	 Blau-Wiesse Funke Wahn 	 Ab 16.00 Uhr	 Heinrich-Lob-Haus 
		  von 1948 e.V. 		  Kupfergasse 33, 51145 Köln

01.03.2019	 Draumfess	 KG Grengeler Draumdänzer e.V.	 19.11 Uhr	 Eltzhof Wahn,  
				    St. Sebastianusstr. 10, 51147 Köln

03.03.2019	 Porzer Rosensonntagszug 2019	 FAS Porzer Karneval e.V.	 Ab 12.00 Uhr	 Porzer City, Zugaufstellung  
				    Kölner Straße, 51143 Köln
	
	 After Zooch Party Akazienhof	 KG Grengeler Draumdänzer e.V.	 anschl. zum Zug	Brauhaus Akazienhof,  
				    Akazienweg 2, 51147 Köln

	 Afterzugparty Langel	 K.-G. Rut Wiess 	 anschl. zum Zug	Jacob-Engel-Halle 
		  Löstige Langeler e.V.		  Hinter der Kirche, 51143 Köln

	 After Zooch Party Kamelleball	 Garde-Korps Köln 	 anschl. zum Zug	Groov Terrasse 
		  KG „Blau-Weiss Zündorf“		  Am Markt 4, 51143 Köln
 
	 After Zooch Party Kamelleball	 KG Fidele Grön-Wieße Rezag 	 anschl. zum Zug	Festzelt 
		  Porzer Ehrengarde e.V.		  Poststraße, 51143 Köln

05.03.2019	 Nubbelverbrennung /Auskleidung 	 Poorzer Nubbele e.V.	 18:00 Uhr	 Makedonia, 
	 des Porzer Dreigestirn 2019			   Wilhelmstraße 11-13, 51143 Köln

	 Nubbelverbrennung Akazienhof	 KG Grengeler Draumdänzer e.V.	 19.00 Uhr	 Brauhaus Akazienhof,  
				    Akazienweg 2, 51147 Köln

am 28.02.2019, ab 9.00 Uhr, auf der Bühne am Hermanns-Plätzchen

Eröffnung des Porzer  Strassenkarnevals
9:00 Uhr 	 Opening DJ-Musik

9:30 Uhr 	 Start in den Tag mit Jürgen Vorrath

10:30 Uhr	 Die Musikband - Kölsch Royal

10:50 Uhr	  �Das Porzer Dreigestirn 2019  
mit Prinz Markus I., Jungfrau Helene und Bauer Dennis 
in Begleitung des Garde-Korps Köln KG „Blau-Weiß-Zündorf“ von 1928 e.V

11:11 Uhr	 Eröffnung des Straßen Karneval in Porz

11:30 Uhr 	 Die Musikband - Rhing Bloot

12:00 Uhr 	Die Rezag Girls - KG Fidele Grön-Wieße Rezag Porzer Ehrengarde e.V.

12:30 Uhr	  �Das Porzer Kinderdreigestirn 2019 
mit Prinz Max I., Jungfrau Lena und Bauer Cedric 
in Begleitung der Kinderprinzengarde Porz e.V.

12:55 Uhr 	 Die KÖLSCH BAND

13:20 Uhr 	 Die Rezag Husaren - KG Fidele Grön-Wieße Rezag Porzer Ehrengarde e.V.

13:45 Uhr 	 Die Musikband - Kuhl un de Gang

14:30 Uhr 	 Ausklang 

Moderation: Stephan Demmer · Technik Achim Helmrich / Musik Jürgen Vorrath

Gesundheit für 
          die Porzer Jecken!

Apotheker Mario Spieker

Bahnhofstraße 11
51143 Köln (Porz) · Tel.: 0 22 03 / 95 59 50

	

Berger Straße 169
51145 Köln · Tel.: 0 22 03 / 3 24 98

Hermannstraße 12
51143 Köln · Tel.: 0 22 03 / 5 22 13

Wir wünschen allen ein großartiges Sessionsfinale!

Termine für den 
   Sessions-Endspurt  2019
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„Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich fünf Unternehmen der gleichen 
Branche derart uneigennützig für 
den Porzer Karneval einsetzen“, 
zollt FAS-Präsident Stephan Dem­
mer dem Engagement der Porzer 
Autohäuser und Kfz-Betriebe Res­
pekt. Tatsächlich ist der Porzer Kar­
neval mit einem Fuhrpark ausgestat­
tet, der einen Vergleich mit dem 
Kölner Zentrum kaum scheuen muss.

Fahrzeuge bedeuten Erkennbarkeit 
und Komfort. Denn gerade bei den 
vielen Auftritten in der Session fehlt 
es manchmal an Rückzugsmöglich­
keiten für die Tollitäten. Da ist die  
„Privatsphäre“ im Dreigestirnsfahr­
zeug häufig die einzige Möglichkeit, 
etwas zu reflektieren oder sich auch 
einmal zu entspannen. „Die Wege in 
Porz sind verhältnismäßig kurz, al­
lerdings genügt es manchmal, nur 
fünf Minuten die Augen zu schließen, 
um sich auf den nächsten Auftritt 
vorzubereiten“, weiß Chef d´Equipe 
Hartmut Kloß.

Natürlich ist es für den Festaus­
schuss Porzer Karneval wichtig, dass 
die Bevölkerung auch das Porzer 
Dreigestirn auf seinem Weg durch die 
unterschiedlichen Ortschaften wahr­
nimmt. Daher sind die Beschriftungen  
der Fahrzeuge ebenso sehr wichtig.

Die Zusammenarbeit der Autohäuser 
bei der Unterstützung des Porzer 
Karnevals hat sich über eine längere 
Zeit entwickelt. „Dabei ist natürlich 
unser Verhältnis zum Karneval und 

die Motivation sehr vergleichbar“, be­
stätigt David Weber vom Autohaus 
W&S und Ex-Bauer der Session 2014, 
„wir wollen uns für unseren Stadtteil 
einsetzen und sind alle vom ehren­
amtlichen Einsatz des Dreigestirns 
und des Festausschusses fasziniert. 
Das wollen wir alle unterstützen, und 
da stehen geschäftliche Interessen 
nicht im Vordergrund.“

Dies bestätigt auch Heribert Schmitz 
vom Autohaus Schmitz, der bereits 
seit vielen Jahre den Karneval mit  
diversen Fahrzeugen unterstützt. 
„Karneval ist auch für uns eine Her­
zenssache. Wir sollten sehr froh sein, 
dass sich so viele Menschen uneigen­
nützig für das Brauchtum zur Verfü­
gung stellen. Dazu leistet die Fahr­
zeugflotte der Porzer Auto- 
häuser einen wesentlichen Beitrag, 
und das soll auch so bleiben.“ Neben 
den Autohäusern gehören die Fahrer 

der Fahrzeuge zu einem festen  
Bestandteil des Porzer Karnevals- 
geschehens. 

„An manchen Stellen sind sie wirk­
lich die „stillen Helden“ des Karne­
vals“, bestätigt Hartmut Kloß, „denn 
auch wenn es spät wird, sorgen  
die Fahrer, die zur Equipe gehören 
und ebenfalls ehrenamtlich unter­
wegs sind dafür, dass alle sicher 
nach Hause kommen. Dafür ein ganz 
herzlichsr Dankeschön.“

Komfort für die  
    Porzer  Karnevalisten

Klaus Wernicke
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger

Autohaus Schmitz

VZ3-028-282x430-4c-Kombi-1307.indd   1 11.02.19   14:46
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„Junge Menschen zusammen zu 
bringen“, „Integration“, „Jugend­
förderung“ – das sind nur wenige 
Themen, die in unserer heutigen Ge­
sellschaft in aller Munde sind, wenn 
es darum geht, Kinder und Jugendli­
che aus der „digitalen“ Welt zurück 
in die „analoge“ Welt zu bekommen. 

Das Smartphone ist der ständige 
Wegbegleiter und neben den „nütz­
lichen“ Funktionen werden von Kin­
dern meistens irreale Spielewelten 
genutzt, um aus der realen Welt 
abzutauchen. Was dann fehlt, 
sind die sozialen Kontakte, echte 
Freunde und Erlebnisse, die für die 
Entwicklung der Kinder von enor­
mer Bedeutung sind. 

Aus diesem Grund haben es sich 
zahlreiche Institutionen zur Aufga­
be gemacht, Konzepte zu entwi­
ckeln, die genau diese Anreize 
schaffen.

Auch der Festausschuss Porzer Kar­
neval sieht sich in der Pflicht,  
Kindern und Jugendlichen eine Per­
spektive aufzuzeigen, wie man in 
der Gemeinschaft eines Vereins 
oder einer Tanzgruppe erlebnisrei­
che Zeit verbringen kann.

Damit die Kinder ein Grundver­
ständnis für den Karneval entwi­
ckeln können, wurde das Projekt 
„Karneval macht Schule“ ins Leben 

gerufen. Hierbei lernen Schülerin­
nen und Schüler einer Porzer Grund­
schule in einem halben Jahr und 
knapp 25 Unterrichtseinheiten alle 
Facetten des Karnevals kennen. Sie 
erfahren, wie dieses Brauchtum das 
persönliche Leben bereichern kann.

Die zahlreichen Kindertanzgruppen 
der Porzer Karnevalsgesellschaften 
beweisen Woche für Woche, wie Kin­
der sportlich und tänzerisch in der 

Gemeinschaft Spaß und Erfolg 
miteinander verbinden. Bei der 
Veranstaltung „Pänz Dance“ 
können sich alle Interessierten 

ein Bild davon machen, mit welch ei­
ner Energie die Kinder ihre Tänze 
vorführen.

Um diese und weitere Konzepte fi­
nanzieren zu können, wurde im letz­
ten Jahr der Förderverein Pänz 
Proje(c)kt e.V. gegründet. Inzwi­
schen haben sich in diesem Förder­

Der Förderverein Pänz Proje(c)kt e.V. wird ein Jahr alt

verein einige Unternehmen, Famili­
en, Vereine und Privatpersonen 
zusammengefunden. Durch ihre Un­
terstützung ist nicht nur das Pro­
jekt „Karneval macht Schule“ nach­
haltig finanziell abgesichert, 
sondern es kann auch an weiteren 
Ideen zur Kinder- und Jugendförde­
rung gearbeitet werden.

Wenn auch Sie ein Herz für den  

Karneval haben und den Förderver­
ein unterstützen möchten, so sind 
Sie als Mitglied herzlich willkommen. 

Sprechen Sie uns gerne bei einer 
Veranstaltung des FAS an oder  
schicken Sie uns eine Email an: 

vorstand@pänzprojeckt.de

Ihr Engagement ist für die Kinder 
Motivation!

In diesem Jahr trafen sich 305 Tänzerinnen und Tänzer beim 6. Porzer Pänz Dance im Rathaus und präsentierten ihr Können.

Goethestr. 1 • 51143 Köln

Schon wieder 
fast ausverkauft!
Wir suchen dringend 
Ein- und Mehrfamilien-
häuser sowie Eigentums-
wohnungen in Köln und 
Umgebung!

Über 2.000 aktuelle 
Kaufinteressenten warten 
auf das richtige Angebot.

Rufen Sie an!

Zum Vorstand gehören:

1. Vorsitzender: 	 Holger Harms

2. Vorsitzender: 	 Stephan Demmer

Geschäftsführerin: 	 Anna Demmer

Schatzmeisterin: 	 Marina Schütz
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Karneval macht  Schule 
Seit 4 Jahren lernen Kinder mit den  
Brauchtums-Fachleuten

Die Schulglocke klingelt, noch ist es 
sehr ruhig im Klassenraum. Inner­
halb von wenigen Sekunden strömen 
dann über 40 Kinder herein und sind 
ganz aufgeregt.

An der Tafel hängen kleine Kärt­
chen, die den Ablauf des Tages Stun­
de für Stunde darstellen. In der 3. 
Stunde bleibt der Blick automatisch 
hängen – dort steht keins der übli­
chen Fächer. Dort steht einfach nur 
„Karneval“. 

Was bedeutet das? Ganz einfach: 
Das Unterrichtsfach „Karneval“ 
steht fest im Kalender der Klassen 4 
a-c der Grundschule Unter Birken in 
Porz-Eil.

Seit Schuljahresbeginn dürfen die 
Kinder neben Deutsch, Mathematik, 
Politik und Erdkunde nun auch das 
Brauchtum „Karneval“ lernen. In 
über 25 Unterrichtseinheiten lernen 

die Kinder Woche für Woche alle De­
tails kennen, die sie zu ausgewiese­
nen Karnevals-Fachleuten machen 
werden.

Der Höhepunkt des Projektes wird 
durch die Teilnahme der Kinder im 
Porzer Rosenssonntagszug gebildet. 
Auf dieses Ereignis fiebern alle Kin­
der hin. Der gesamte Unterricht ist 
so ausgerichtet, dass die Kinder sich 
den Zug dann auch redlich „ver­
dient“ haben. Es werden zwar keine 
Klassenarbeiten oder Tests ge­
schrieben, aber die Kinder lernen 
alleine durch ihre Begeisterungsfä­
higkeit Vieles wie von alleine. In den 
Wochen und Monaten des Projektes 
werden Fragen beantwortet warum 
zum Beispiel Karneval gefeiert wird, 
wieso verkleidet man sich an Karne­
val, wieso gibt es Karnevalsumzüge, 
wieso werden dort „Kamelle“ ge­
worfen, wieso gibt es ein Dreigestirn 
und wofür stehen die einzelnen  

Figuren, deren Ornate und Insignien, 
wie wird ein Karnevalswagen gebaut, 
was haben Kirche und Karneval mit­
einander zu tun, was ist eine Garde, 
wie lernen die Tanzgruppen ihre 
Tänze...

Viele dieser Inhalte werden von den 
FAS Vorstandskolleginnen und Kol­
legen selber im Unterricht vermit­
telt. Zu einigen Themen kommen 
„Referenten“ in den Unterricht, die 
ehrenamtlich den Kindern Rede und 
Antwort stehen. Dabei wird das Pro­
jekt auch von dem einen oder ande­
ren Prominenten unterstützt. Die 
Bläck Fööss werden mit den Kindern 
in einem Mitsingkonzert bekannte 
Kölsche Lieder singen, deren Texte 
im Vorfeld im Unterricht detailliert 
durchgesprochen, interpretiert und 
geübt wurden.

Guido Cantz wird den Kindern eine 
Hausaufgabe aufgeben. Diese be­

Bereits im Spätsommer steht auf dem Stundenplan der 4. Klassen das Unterrichtsfach „Karneval“
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steht darin, einen Witz mit in den 
Unterricht zu bringen. Gerne darf 
dieser schon auswendig und etwas 
geübt werden. Guido lässt die Kin­
der dann die Witze vor der eigenen 
Klasse erzählen und hat zahlreiche 
hilfreiche Tipps im Gepäck, wie das 
Erzählen von Witzen durch Beto­
nung und Körpersprache noch ef­
fektiver dargestellt werden kann. 

Noch interessanter wird es dann, 
wenn Guido mit Hilfe der Kinder 
mehrere Witze zusammensetzt und 
daraus eine kleine Rede bastelt – 
schon ist eine kleine „Büttenrede“ 
fertig.

Der Unterricht wird ganz bewusst 
nicht als reiner „Frontalunterricht“ 
konzipiert. Der Unterricht soll ge­

nauso „bunt“ und „abwechslungs­
reich“ sein, wie der „Karneval“ sel­
ber ist.

Natürlich werden auch die Tafel 
oder der Videobeamer mit Power­
Point benutzt – aber jede Stunde 
wird natürlich auch mit „Dingen 
zum Anfassen“ bereichert. „Karne­
val“ soll berührbar und erlebbar 
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sein. Die Kinder haben großen Spaß 
daran, Orden anzufassen, in die 
Schuhe des Prinzen zu steigen, die 
Pfauenfedern des Bauern oder die 
Fasananfedern des Prinzen zu be­
rühren. Die Kinder werden eins mit 
dem Brauchtum. Rituale wie das Ru­
fen des „Alaafs“ zur Verabschie­
dung gehen den Kindern in Fleisch 
und Blut über.

Das „Ausprobieren“ und „selber er­
fahren“ ist ein kleines Geheimnis 
des Erfolges von „Karneval macht 
Schule“. Die Kinder reden nicht nur 
über die Tänze der Kindertanzgrup­
pen. Sie erleben mit Hilfe einer FAS 
Mitgliedsgesellschaft eine eigene 
Unterrichtsstunde in der Turnhalle. 
Dort werden dann zu kölschen Klän­
gen erste Schritte einstudiert und 
am Ende der Stunde können die Kin­
der schon einen ersten kleinen 
Karnevalstanz aufführen. 

Wenn das Thema Karnevalswagen 
ansteht, wird nicht nur an der Tafel 
darüber theoretisch gesprochen – ei­
gens für diese Unterrichtsstunde 
wird ein Karnevalswagen auf den 
Schulhof gefahren. Die Kinder dürfen 
abwechselnd auf den Wagen steigen 
und die Perspektive von „weit oben“ 
kennen lernen. Rein zufällig liegen 
auch Kamelle parat und die Pänz 
werfen sich diese begeistert zu. 

Dadurch steigert sich die Vorfreude 
auf den Zug noch einmal enorm. Bis 
dahin gibt es aber natürlich noch 
viel zu erledigen. Alle Kinder, deren 
Lehrerinnen und die begleitenden 
Eltern müssen in einem einheitli­
chen Bild als Fußgruppe den Porzer 
Rosensonntagszug anführen. 

Dafür werden Jahr für Jahr neue 
Kostüme entworfen und von den 
Kindern und Eltern hergestellt. 
Letztlich kann das Erlebnis „Zug­
teilnahme“ nur dann angegangen 
werden, wenn auch alle Kinder ge­
nügend „Kamelle“ dabei haben. Da­
für treffen sich viele Eltern und 
Kinder eine Woche vor dem Zug in 
einer Porzer Halle und packen ton­
nenweise Wurfmaterial von Kar­
tons in über 500 „Büggel“ um, die 
die Kinder dann im Zug tragen wer­
den. 

Der Festausschuss Porzer Karneval 
setzt das Projekt „Karneval macht 
Schule“ nun schon im vierten Jahr 
um. Die Bemühung, Kindern das 
Brauchtum „Karneval“ näher zu 
bringen geht voll und ganz auf. Alle 
Kinder sollen die Chance haben, 
das Kulturgut kennen zu lernen. 
Dabei spielen Herkunft und sozia­
ler Stand keine Rolle. Das Projekt 
ist ein Beispiel für funktionierende 
Integration. 

Es ist ein kleiner aber wichtiger 
Schritt, Kindern und Jugendlichen 
zu verdeutlichen, wie wichtig es ist, 
dass das Brauchtum verstanden 
wird und auch „richtig“ gefeiert 
wird. 

Das Projekt wird durch den Förder­
verein Pänz Proje(c)kt e.V. vollstän­
dig finanziert. Die Schulen müssen 
sich nicht an den Kosten beteiligen.  
Dadurch haben alle Kinder die Mög­
lichkeit, an dem Projekt teilzuneh­
men.  Auch in den kommenden  
Jahren wird „Karneval macht Schu­
le“ weiterhin stattfinden. Das Pro­
jekt wechselt jährlich die Grund­
schule. Im kommenden Jahr wird 
der FAS in Wahn unterrichten und 
das Jahr später in Urbach. Bereits 
heute wurden durch das Projekt 
„Karneval macht Schule“ über 300 
Kindern das Brauchtum „Karneval“ 
nähergebracht. 

Woche für Woche dürfen die Betei­
ligten erleben, mit welch einer  
Freude die Kinder die Inhalte auf­
nehmen, erfahren und widergeben. 

Der Festausschuss Porzer Karneval 
bietet jedem Porzer Jeck an, selber 
einmal als Gast in einer Unterrichts­
stunde dabei zu sein. Ein Lerneffekt 
wird garantiert und ein besonderes 
Erlebnis kommt noch hinzu.
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Antwort zu Frage 1:
Fast jede Karnevalsgesellschaft lässt für jede 
Session einen neuen Orden entwerfen und pro-
duzieren. Diese werden dann ausschließlich an 
Menschen für ihre besonderen Verdienste mit 
einwenig Brimborium verliehen. 
Man kann ihn offiziell auch nicht käufliche er-
werben.
 Als kleine Hintertür gibt es dennoch: mit einer 
freiwilligen Spende kann man sich auch um den 
Verein verdient machen und erhält als Danke-
schön einen Orden.

1

Was ist  
eine „Knabüs“? 

Antwort zu Frage 3:

Kurz für „Knallbüchse“ - ist ein Gewehr aus 
Holz. Das Strüßjer („Sträußchen‘‘) an der 
Spitze soll zeigen, dass die Gardisten nie 
wirklich geschossen haben. 

2

Antwort zu Frage 2:
„Sträußchen“ werden neben Kamelle auf den Karnevals-
zügen sowie in Sitzungssälen geworfen und verteilt. 

Da sie meist symbolischen Charakter haben, werden sie 
gezielt vergeben und erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Sie bestehen meist aus einer Tulpe oder Nelke, die mit 
einen Stück Tannengrün haltbarer und knickfest ge-
macht wurden. Ergattert man ein solches Strüßje,  
bedankt man sich mit einem Bützje. Naturgemäß sind 
hier die Frauen einwenig im Vorteil.

3

Hätteste dat jewusst?

Hätteste dat jewusst?

Antwort zu Frage 4:

Hat primär nicht nur mit Karneval zu tun - findet hier aber 
häufig Anwendung. Definitionen hierfür gibt es viele und 
lässt sich mit dem Prinzip „Eine Hand wäscht die andere“ 
und „Man kennt sich - man hilft sich“ erklären. Hierfür muss 
man entsprechend viele Leute gut kennen - und man muss 
sich für einen „Gefallen“ auch revanchieren können.

Wichtigster Bestandteil: man verstößt gegen kein Gesetzt 
und bringt auch niemanden ins Gefängnis!

Was ist eigentlich 
„Klüngel“

4

Wozu dienen 
Karnevalsorden?

Was sind „Strüßje“
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Ein  Trifolium für die  Kinder
Das Porzer Kinderdreigestirn und die Kinderprinzengarde Porz e.V.

GDV 2019

037

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Abfahrt ab 37 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

Das neue Moped-Schild gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Kennzeichen mitnehmen und schon 
starten Sie gut versichert in die 
neue Saison.

Kundendienstbüro
Petra Terhag
Versicherungsfachfrau
Tel. 02203 294818
petra.terhag@HUKvm.de
Kaiserstr. 80
51145 Köln
Porz-Urbach
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
und 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung 
Moped, Fahrer ab 23 Jahre
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Akrobatische Einlagen der Fünkchen gehören mittlerweise zum 
Standardprogramm genauso wie „et Stippeföttche“.

Prinz Max I. (Max Esser) wurde am 
01.02.2007 in Porz am Rhein geboren 
und hat eine ältere Schwester. Er be­
sucht die 5. Klasse der Lise-Meit­
ner-Gesamtschule und sein Lieblings­
fach ist Sport. In seiner Freizeit spielt 

Max Fußball bei der Spielvereinigung 
Wahn Grengel. Wenn er gerade kein 
Fußball trainiert, trifft er sich gerne 
mit Freunden oder geht schwimmen. 
Außerdem kümmert sich Max um sei­
ne drei Katzen. Max ist Fan vom  

1.FC Köln. Im Karneval ist Max bei den 
Lords of Porz und bei der Spielvereini­
gung Wahn Grengel zu Hause. 

Adjutantin: Sarah Brambosch (die 
beiden kennen sich bereits, seit sie im 
Porzer Krankenhaus das Licht der 
Welt erblickten.)

Jungfrau Lena (Lena Knoth) wurde 
am 15.11.2006 in Troisdorf geboren 
und hat einen älteren Bruder. Sie be­
sucht die 5. Klasse des Stadtgymna­
sium Porz und ihre Lieblingsfächer 
sind Mathe, Kunst und Musik. In ihrer 
Freizeit singt Lena gerne. Dies tut sie 
auch im Schultheater, wo sie bereits 
die Bühne erobert hat. Im Karneval 
tanzt Lena seit 7 Jahren bei Ronjas  
Räuberhorde von den Urbacher Räu­
bern durch die Porzer Säle.

 �Adjutantin: Lena Wolfgarten (Lena 
und Lena sind ebenfalls seit den  
Windel-Tagen befreundet)

Bauer Cedric (Cedric Pavlovic) wurde 
am 25.01.2005 in Porz am Rhein ge­
boren und hat eine jüngere Schwes­
ter Jolina, die ihn als Fünkchen auf 
der Bühne begleitet. Er besucht die  
7. Klasse des Stadtgymnasium Porz 
und seine Lieblingsfächer sind Kunst 
und Sport. Einen großen Teil seiner 
Freizeit verbringt Cedric mit zeich­
nen. Außerdem ist er großer Fan von 
Anime (animierte Manga-Comics aus 
Japan). Seine karnevalistische  
Heimat ist die Kinderprinzengarde 

	 Prinz Max I. 	 Jungfrau Lena	 Bauer Cedric
	 Max Esser	 Lena Knoth	 Cedric Pavlovic  

Porz, bei der er viele Jahre als Fünk­
chen auf den Porzer Bühnen stand. 
Cedric besitzt 2 Katzen und ein  
Kaninchen.

�Adjutantinnen: Laura und Chiara 
Fama (die drei sind gute Freunde aus 
der Nachbarschaft).

Begleitet wird das Kinderdreigestirn 
von der Kinderprinzengarde Porz e.V.. 

Diese wurde im Jahr 2001 ins Leben 

gerufen. Der Grundgedanken war, eine 

dem Brauchtum gerechte Kinder-Fun­

kentruppe aufzubauen und damit 

Nachwuchs für die alt eingesessenen 

Marschcorps des Kölner Karnevals zu 

schaffen. Weiteres Ziel ist es, Kindern 

die Möglichkeit zu bieten, im Kinder­

dreigestirn mitzuwirken. Aktuell be­

steht das Corps aus 13 Fünkchen, dar­

unter die Standartenträgerin Julika 

Nolte, die Kommandantin Marie Colo­

nia Weinandy, sowie Chef d´Equipe 

Lucas Kastleiner. 
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 Nachhaltigkeit 
		   im  Brauchtum

Nachhaltigkeit und Umweltbewusst­
sein spielen in unserer Gesellschaft 
eine immer größere Rolle. Müllver­
meidung ist ein wesentliches Thema, 
um unsere Umwelt zu schonen und 
zu entlasten.

So hat sich auch der Festausschuss 
Porzer Karneval diesem Thema an­
genommen, um mit einem neuen 
Konzept den Müll auf den Straßen 
vom Porzer Rosensonntagszug deut­
lich zu reduzieren. Die Idee war ein­
fach und schnell an die teilnehmen­
den Fußgruppen erzählt: Mit einem 
eigenen Handkarren sollten die Plas­
tiktüten, in denen das Wurfmaterial 
zwischengelagert werden, bevor sie 
in die „Büggel“ der Teilnehmer um­
geschüttet werden, gesammelt wer­
den.

In der Vergangenheit wurden diese 
Tüten sehr oft einfach auf die Straße 
geworfen. Dadurch landeten tausende 
Plastiktüten auf den Porzer Straßen 
und mussten nach dem Zug von den 
Kölner Abfallwirtschaftsbetrieben 
mühsam aufgesammelt werden. Das 
geschah häufig mit Problemen, da die 
Tüten nicht nur durch den Wind weit 

vom eigentlichen Zugweg weggeweht 
wurden, sondern weil diese Tüten 
auch oft die Saugmaschinen der AWB 
verstopften.

So wurde „Mölmi“ – der „Jecke Müll­
schlucker“ entwickelt und als neues 
Müllkonzept für Fußgruppen im letz­
ten Zug umgesetzt. Der Erfolg 
sprach für sich. Der FAS hat das 
neue Konzept mit einem Wettbe­
werb verbunden und für die schöns­
ten „Mölmis“ Geldpreise ausgelobt.

Es war eine große Freude zu sehen 
und zu erleben, mit wie viel Liebe die 
„Mölmis“ zum Teil gestaltet und 
durch den Zug geschoben wurden.

Die Preise wurden an die folgenden 
Gruppen vergeben:

1. Platz	
�KG Grengeler Weltenbummler e.V.  
(300,00 Euro)
2. Platz	�
KG Fidele Elsdorfer  
(200,00 Euro)
3. Platz	�
Kopernikusschule Eil   
(100,00 Euro) 02203 55000

Das Müllkonzept wurde seitens der 
AWB gelobt, weil dadurch auf Anhieb 
deutlich weniger Tüten auf den Stra­
ßen liegen blieben. 

Dieses Konzept soll selbstverständ­
lich weitergeführt werden – so lange, 
bis alle Fußgruppen ihr Wurfmaterial 
nur noch in wiederverwendbaren 
Stoffbeuteln transportieren und 
gänzlich auf Plastiktüten verzichten.  

Der FAS sieht sich hier als Vorbild und 
hat bereits beim letzten Zug für das 
Wurfmaterial der 140 Teilnehmer der 
Fußgruppe „Karneval macht Schule“ 
über 500 Stoffbeutel gekauft. Da­
durch konnte am Zugweg vollständig 
auf Müll verzichtet werden.

Mittelfristig wünscht sich der FAS, 
dass dieses Konzept von allen Fuß­
gruppen umgesetzt wird. 

Weiterführend wird auch das Ziel 
verfolgt, dass das Wurfmaterial auf 
den Festwagen nicht mehr in Kar­
tons an den Zugweg gebracht wird, 
sondern in wiederverwendbaren 
Klappkisten.

Zu einem Markenzeichen in den ver­
gangen Jahren ist die Jordan- 
Tribüne am Porzer Rosensonntags­
zug des Porzer Karnevals geworden. 
Mit guten Partnern an der Seite wird 
auch dieses Mal die Jordan-Tribüne 
wieder an der ausgezeichneten  
Stelle mit Blick auf den Rhein am 
Friedrich-Ebert Ufer errichtet. Mit 
250 Sitzplätzen, Catering und  

Unterhaltung wird die Tribüne wie­
der an die Vorjahre anknüpfen. Die 
Anfragen zu Kartenbestellung sind 
im vollen Gange so dass wir mit ei­
nem zügigen Ausverkauf rechnen. 
Leider ist eine Vergrößerung des 
Platzangebotes durch Sicherheits­
auflagen an dieser Stelle nicht mög­
lich. Der Preis ist für das Tribü­
nen-Vergnügen mit 24,00 Euro/

Sitzplatz 10,00 Euro/ohne Sitzplat­
zanspruch für Kinder moderat gehal­
ten. Im Catering-Bereich steht Ihnen 
ein gutes Angebot, kostenpflichtig 
für das leibliche Wohl aus dem Hause 
„Hotel und Brauhaus Akazienhof“ 
zur Verfügung.

Rest-Karten sind erhältlich unter: 
harms@porzer-karneval.de.

Karnevalszug mit  
  perfektem Rheinblick
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Eine neue Kooperation bringt mehr 
Sicherheit im Porzer Rosensonn­
tagszug: Der THW Ortsverband 
Köln-Porz hat dem Festausschuss 
Porzer Karneval seine Unterstüt­
zung bei der Durchführung von  
NRW`s zweitgrößtem Karnevalszug 
zugesagt. Wenn sich der närrische 
Lindwurm an Karnevalssonntag in 
Bewegung setzt und Tausende von 
Jecken entlang der Straßen laut­
stark Kamelle und Strüßjer fordern, 
wird das Technische Hilfswerk 

(THW) mit 16 Personen im Einsatz 
sein, um für einen reibungslosen 
Ablauf des Porzer Rosensonntags­
zuges zu sorgen. „Das THW hat uns 
seine Unterstützung bei der Durch­
führung des Zuges angeboten und 
da uns die Sicherheit sehr wichtig 
ist, haben wir das Angebot direkt 
aufgegriffen“, sagt Zugleiter Tho­
mas Pollok. 

Sechs Strecken- posten, bestehend 
aus jeweils zwei Mitarbeitern des 
THW, werden entlang des Zugweges 
stehen, den Zugverlauf überwachen 
und gegebenenfalls Zwischenfälle 
an die Führungsleiter in der 

THW-Einsatzzentrale melden. 
Diese wird sich ebenfalls 
an der Zugstrecke – vor­
aussichtlich in Höhe 
Marktplatz/ Josefstraße 
– befinden. Die Kom­
munikation erfolgt 
über den eigenen Digi­
talfunk des THW. Wenn 

der Zug aufgrund eines 
unerwarteten Zwischen­

falls nicht weiterrollen 
kann, wird dies von den 

Streckenposten über die 
THW-Einsatzzentrale di­

rekt an die Zugleitung 
übermittelt, die umge­
hend reagieren kann. 
Möglich ist, dass in 
solch einem Fall die 
Geschwindigkeit redu­

ziert oder der Zug kurz­
zeitig gestoppt wird, um 

größere Zuglücken zu 

vermeiden. „Wenn wir von dem ge­
meldeten Vorfall in den ersten drei 
Fahrzeugen etwas mitbekommen, 
können wir direkt reagieren“, sagt 
Stephan Demmer, Präsident des 
Festausschuss Porzer Karneval. 
Kam es bisher mal zu einer Unter­
brechung im Zug, waren die voran­
gegangenen Wagen stets weiter ge­
rollt, da man von dem Zwischenfall 
nichts mitbekommen hatte… „Wir 
standen am Ende des Zugweges bei 
der Auflösung ahnungslos da und 
waren nicht in Kenntnis gesetzt wor­
den, dass der Zug ins Stocken gera­
ten war“, berichtet Demmer. Zwei­
mal ist es vorgekommen, dass der 
Zug aufgrund eines Notfalls für län­
gere Zeit unterbrochen war, viele 
Jecken das Warten aufgegeben hat­
ten und nach Hause gegangen wa­
ren, ohne die letzten Wagen – darun­
ter das Porzer Dreigestirn – zu 
erleben. So kam es erst vor wenigen 
Jahren aufgrund eines internisti­
schen Notfalls am Mühlenweg zu ei­
nem Notarzteinsatz, während der 
Zug hier rollte. Aufgrund des Not­
arzteinsatzes konnten die letzten 
Gruppen des Zuges nicht weiterfah­
ren. Die Jecken am Straßenrand hat­
ten zunächst gewartet, gingen dann 
aber doch größtenteils nach Hause, 
weil sie nicht mehr damit gerechnet 
hatten, dass der Zug weiterrollt… 
Das soll so nicht wieder geschehen: 
Falls es dieses Jahr aufgrund eines 
Zwischenfalls zu einer Unterbre­
chung kommt, wird die Zugleitung 
dank des THW-Einsatzes direkt in­
formiert und kann gegebenenfalls 

Mehr Sicherheit für den Zug
THW mit Streckenposten und Einsatzzentrale vor Ort 

den Zug vorübergehend stoppen  
beziehungsweise dafür sorgen, dass 
der Zug erst dann weiterrollt, wenn 
der Einsatz beendet ist. „Für die  
Jecken am Straßenrand ist es bes­
ser, sie sehen einen stehenden Zug, 
als einen getrennten Zug“, sagt 
Demmer. Dank der Funktechnik des 
THW ist bei Unterbrechungen eine 
wesentlich schnellere Kommunikati­
on möglich. „Die technische Unter­

stützung könnten wir alleine nicht 
stemmen“, bedankt sich Pollok beim 
THW. Im vergangenen Jahr hatte 
der Zugleiter zur leichteren Ver­
ständigung unter den teilnehmen­
den Gesellschaften eine What`s App 
Gruppe eingerichtet: Auf jedem  
Wagen musste es eine Person ge­
ben, die stets per What`s App er­
reichbar war und im Falle eines Zwi­
schenfalls auf dem eigenen Wagen 

diesen direkt an den Zugleiter  
gemeldet hatte. Glücklicherweise 
wurde die What`s App-Gruppe im 
vergangenen Jahr nicht benötigt, da 
es keine Zwischenfälle gab. So sollte 
es im Idealfall auch mit dem Einsatz 
des THW in diesem Jahr sein. Die 
Präsenz des THW gibt dem Zug in 
jedem Fall eine noch stärkere  
Sicherheit.  
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von Sebastian Flick

Als echtes kölsches Team
wünschen wir allen Jecken und ihren
Gästen eine tolle Session 2019 –
dreimol ‚Poorz Alaaf‘!
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Der Zugweg:

Hauptstraße - Rathausstraße - Friedrich-Ebert-Ufer - Bahnhofstraße - Hauptstraße -  
In der Adelenhütte - Poststraße - Mühlenstraße - An der Sparkasse - Hermannstraße - 
Josefstraße - über Kreisverkehr weiter bis zur Zugauflösung Mitte Josefstraße

Daten und Fakten zum Zug

Zugauflösung

Zugaufstellung

Festwagen incl. Zugmaschine:	 66 
Bagagewagen:		  41 
Teilnehmer:		  ca. 1.897 
Kinder:		  550 
Gruppen:		  66 
Länge des Zugweges:		  ca. 3,5 km 
Länge des Zuges:		  ca. 4 km 
Anzahl der Wagenengel:	 440 

Bester Platz für Besucher mit Kindern am Zug: 
In der Adelenhütte und Poststraße 
 
Bester Platz für Senioren am Zug: 
Rund um die Tribüne am Rathaus 

Anzahl Polizei Einsatzkräfte:	 ca. 80 
Anzahl THW-Helfer: 	 25 
Anzahl Porzer DRK Sani.-Gruppe:	 40  

Anlaufstation/Standort für Verletzte: 
Acht mobile Unfallhilfestellen (UHS) 
1. Bergerstraße Ecke Hauptstraße 
2. Rathausstraße / Friedrich-Ebert-Ufer 
3. Bahnhofstraße / Hauptstraße   
4. Hauptstraße Ecke Mühlenstraße 
5. Hauptstraße / Adelenhütte 
6. Mühlenstraße Ecke Ernst-Mühlendyck-Straße 
7. Hermannstraße / Josefstraße 
8. Josefstraße Ecke Philipp-Reis-Straße 

Die Einsatzleitung befindet sich am Parkplatz 
Mühlenstrasse (alter Busbahnhof) 

Beschwerdestelle (nach dem Zug), wenn etwas 
nicht in Ordnung war, bei Zugleiter Thomas Pollok 
EMail: pollok@porzer-karneval.de oder an  
info@porzer-karneval.de 

MD-Unternehmungsgruppe
MD-JOB GmbH
MD-Dienstleistungen GmbH
Filzengraben 1-3, 50676 Köln 
Phone: +49 (0) 221 20 19 383 
Fax: +49 (0) 221 92 36 860 
Email: info@md-unternehmungsgruppe.de
www.md-unternehmungsgruppe.de 

Mit exzellentem Know-how und  
fundiertem Branchenwissen  

seit 1996 –  
Ihr Personaldienstleister  

in Köln
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Zugfolge des 
Porzer Rosensonntagszuges 2019

3.3.2019 - Beginn 12.00 Uhr

28	 KG Jecke Hennen	 1 Festwagen	 Kirsten Bruns-Heymann

29	 Wahner Wibbelstetze von 2002 e.V.	 1 Festwagen, Fußgruppe mit 2 Bagagewagen	 Freddy Braun

30	 KG Porzer Stadtgarde e.V.	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen	 Siegfried Biedermann

31	 Narrengilde in der 	 1 Festwagen	 Michael Kuth	
	 Unteroffizier-Heimgesellschaft Wahn e.V.HG	 	

32	 Fründe des Porzer Karneval	 1 Festwagen (LKW)	 Olaf Raaf

33	 Immer jot drupp	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Friedrich Iburg

34	 Der Mann Für alle Fälle; Guido Cantz	 1 Festwagen 	 Guido Cantz

35	 Der Klupp	 Fußgruppe	 Klaus Förderer

36	 Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen 1901	 Musikkapelle	 Alexandra Reifenrath

37	 Zum Redaktionsschluss als laufende Nummer gestrichen

38	 Porzer Musketiere	 1 Festwagen,Fußgruppe	 Rudolf Kohl

39	 Poorzer Hätz	 1 Festwagen	 Prof. Dr. Marc Horlitz

40	 KG Eeler Fründe	 1 Festwagen 	 Andreas Paulus

41	 Poozer Junge un Mädche	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Manuela Beilmann

42	 KG Blau-Wiesse Funke Wahn von 1948 e.V.	 4 Festwagen, Fußgruppe mit 2 Bagagewagen 	 Christian Leusch

43	 KG Zint Jupp	 1 Festwagen, 1 Bagagewagen	 Margret Even

44	 Fründe wie du un ich	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen	 Jens Berno

45	 Löstige Kradeköpp	 1 Festwagen	 Anja Louis

46	 De Jecke Grengeler	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Dirk Munghen

47	 KG Grengeler Weltenbummler e.V.	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen	 Vivian Bastian

48	 KG Grengeler Draumdänzer e.V.	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Vanessa Klein

49	 KG Eeler Bessembinger vun 76 e.V.	 1 Festwagen 	 Reinhard Höhne

50	 KG Eiler Freibeuter vun 2002 e.V.	 1 Festwagen 	 Michael Borchardt

51	 Stammtisch De Schönjeföhnten	 1 Festwagen 	 Reiner Lübke

52	 Jecke Fastelovendsfründe Lülsdorf	 1 Festwagen	 Christian Ruzicka

53	 Porzer CD Gang	 1 Festwagen (LKW)	 Werner Piede

54	 KG Fidele Aujusse Blau-Gold e.V. vun 1969	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Georg Tankosic

55	 KIB Karnevals-Idealisten-Bottermaat von 1962	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Karin Steffens

56	 Cologne Ugly Cowboys	 1 Festwagen	 Andre Urban

57	 KG Fidele Elsdorfer e.V. von 1947	 2 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Michael Demmer

58	 Große Porzer KG Rot-Weiß von 1926 e.V.	 4 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen	 Hans Jockel

59	 KG Urbacher Räuber e.V.	 9 Festwagen, Fußgruppe mit 2 Bagagewagen	 Thomas Diekmann

60	 KG 103-Gestirn vun 2001 e.V.	 1 Festwagen	 Peter Kirchmayer

61	 Kinderprinzengarde Porz e.V.	 1 Festwagen 	 Ralf Lense

62	 Porzer Kinderdreigestirn 2019	 1 Festwagen 	 Ralf Lense

63	 Traditionsgemeinschaft ehem. Porzer Dreigestirne	 1 Festwagen 	 Konrad Klein

64	 Poorzer Nubbele e.V.	 4 Festwagen, 1 Bagagewagen, Fußgruppe	 Manfred Paluszek

65	 Tambourcorps Blau-Weiss Spich	 Musikkapelle	 Monika Ludemann

66	 Porzer Dreigestirn 2019	 Prinz Markus I., Jungfrau Helene, Bauer Dennis	 Thomas Rohlfs

67	 Unsere Porzer „Kehrmännchen“	 AWB	 Michael Haffner

Nr	 Verein	 Gruppe	 Leitung	

	 Unsere Porzer Polizei	 Führungsfahrzeug

	 Der ZOOCH kütt	 Fahrzeug

1	 Zugleiter/Fidelino	 1 Festwagen FAS-Maskottchen	 Thomas Pollok

2	 GGS Unter Birken Karneval macht Schule	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Silke Grimm/Alexandra Cantz	
	 	 	 Tanja Al Khatib

3	 Festausschuss Porzer Karneval e.V.	 Vorstandswagen	 Holger Harms

4	 Garde-Korps Köln e.V. 	 3 Festwagen, 2 Bagagewagen, 	 Christoph Schmidt	
	 KG „Blau-Weiß-Zündorf“ von 1928 e.V.	 1 Gulaschkanone, 1 Musikkapelle	

5	 Erker Zigeuner von 1985 e.V.	 1 Festwagen 	 Dirk Wagener

5a	 Porzer Bajaasch	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Lielo Wiegand

6	 Schluckspechte Gremberghoven	 Fußgruppe 	 Adelheid Esser

7	 Ballettschule Porz	 1 Bagagewagen, Fußgruppe	 Andrea Deom

8	 KG Närrischer Laurentius e.V.	 2 Festwagen, 1 Bagagewagen 	 Ingo Hundhausen

9	 Spielmannszug FFW Köln, Porz-Langel	 Musikkapelle	 Dagmar Jakowetz

10	 KG Rut-Wieß Löstige Langeler e.V.	 1 Festwagen, 1 Bagagewagen, Fußgruppe	 Marco Geister

11	 Poozer Familie	 Fußgruppe mit 2 Bagagewagen	 Hans-Jakob Frank

12	 Kopernikusschule	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Sabine Hilbig

13	 GGS Porz-Mitte	 Fußgruppe	 Claudia Wendland

14	 (S)immer dobei	 1 Festwagen 	 Lars Lindackers

15	 Klävbotze von 1982	 Fußgruppe, 1 Bagagewagen	 Harald Görs

16	 Show und Musikzug Essen-Frohnhausen	 Musikgruppe	 Manfred Funke

17	 Kindertanzgruppe SpVG Wahn-Grengel e.V.	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Iris Demerau

18	 Porzer Perlchen	 Fußgruppe	 Hannelore Jacobs

19	 Steampunk Zirkus	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Daniela Sparschuh

20	 KG Porzer Rhingdröppche e.V.	 1 Festwagen, 1 Bagagewagen	 Rolf Krcka

21	 Irisjecken	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Daniel Schrader

22	 Porzer Sambas	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Doris Voosen

23	 KG Fidele Grön-Wieße Rezag Porzer Ehrengarde e.V.	 5 Festwagen, 4 Bagagewagen, 2 Musikkapellen	 Jörg Micklin

24	 Wahner Piraten	 1 Festwagen 	 Thomas Lippert

25	 Tanzgruppe Flamme vum Rhing	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Sonja Langen 

26	 Schäl Sick Präsenteerer	 Fußgruppe	 Melanie Estermann

27	 Wibbelstätzje	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Sandra Schottke
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Unsere
Porzer Polizei

Zugsicherung

D‘r Zoch kütt

Das Führungsfahrzeug  
des Festausschuss  

Porzer Karneval  
„Nubbel, Garde,  
Poorzer Jecke -  

zesamme durch uns  
Stroße trecke“

Auf den folgenden Seiten haben wir für Sie alle am 
Porzer Rosensonntagszug 2019 teilnehmenden Grup­
pen in einer Kurzbeschreibung zusammengestellt. Die 
Kurzdarstellungen sind hierbei den uns durch die Inte­
ressengemeinschaften und Gesellschaften zur Verfü­

gung gestellten Informationen entnommen sowie frei 
recherchiert und wurden von der Redaktion den Erfor­
dernissen zur Drucklegung angepasst. Wir danken Foto 
Stephan für die Möglichkeit, die Bilder vom vergangnen 
Zug nutzen zu dürfen.

Leev Poorzer  Fastelovendsfründe!

•  TOYOTA SAFETV SENSE MIT 
VERKEHRSSCHILDERKENNUNG 

•  17"-LEICHTMETALLFELGEN 
•  KLIMAAUTOMATIK, 2-ZONEN
•  RÜCKFAHRKAMERA

UNSER HAUSPREIS

19.990 €

TOYOTA C-HR TURBO
Mehr Style. Mehr Sicherheit. Mehr Fahrspaß.

3H wünscht viel Spaß bei der Session 2019!

Kraftstoff verbrauch Toyota C·HR Flow 1,2-l-Turbo, 5-Türer, 85 kW (116 PS) 6-Gang 
Schaltgetriebe 4x2, innerorts/außerorts/kombiniert 7,4/5,1/6,01/100 km, 
CO-Emissionen kombiniert 136 g/km. Abb. zeigt Sonderausstattung.
*Preise für ein Hybridmodell auf Anfrage. Kraftstoff verbrauch Toyota C-HR Hybrid Flow, 5-Türer, Systemleis-
tung 90 kW (122 PS), stufenloses Automatikgetriebe 4x2, innerorts/außerorts/kombiniert 3,5/4,1/3,91/100 
km, C0-Emissionen kombiniert 87 g/km.

AUCH ALS

HYBRID*

VERFÜGBAR

3H Automobile GmbH
Bonn · Bornheimer Straße 165 · 0228-55085-0

Köln/Porz · Theodor-Heuss-Straße 88 · 02203-97820

Remscheid · Bliedinghauser Straße 65 · 02191-93780

Rheinbach · Boschstraße 16 · 02226-15967-0

www.3H-Automobile.de

Ein Fahrzeug des Polizei- 
Schutzbereiches ist der 
Wegbereiter an der Spitze 
des Porzer Rosensonntags­
zuges 2019. 

Nicht nur der Polizei, die 
den Umzug sicher durch den 
Zugweg leiten wird, sondern 

auch den Freunden und Hel­
fern am Zugweg gilt der 
Dank des FAS und der Zug­
besucher. 

Der FAS hat erneut die  
Bitte, stets den Anweisun­
gen der Polizei und Sicher­
heitskräfte Folge zu leisten. 



Porzer Rosensonntagszeitung 2019 3736 Porzer Rosensonntagszeitung 2019

Festausschuss
Porzer  

Karneval e.V.

Gegründet: 1967
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Stephan Demmer 
(Präsident)

Art der Gesellschaft: 
Organisation und Durch­

führung karnevalistischen 
Brauchtums in Porz.

3

Seit Bestehen stand und 
steht stets die Pflege des 
Korpstanz im Mittelpunkt 
der Aktivitäten der Gesell­
schaft. Bereits wenige Jahre 
nach der Gründung der  
„1. Zündorfer Narrenzunft 
Blau- Weiß“ am 27.01.1928 
formierte sich in der noch 
jungen Gesellschaft ein Mat­
rosenkorps. Aus diesem  
erwuchs im Zuge des Neu­
aufbaus nach dem 2. Welt­
krieg ein Funkenkorps, wel­
ches die Tradition des 
Korpstanz weiterführte. Das 
heutige Garde-Korps Köln 
fühlt sich dieser Tradition 
auch weiterhin verpflichtet. 

Der Rosensonntagszug 
stellt für das Garde-Korps 
Köln in jedem Jahr den 
Höhepunkt der Session dar. 
Unter der Leitung des neuen 
Kommandanten Christoph 
Schmidt nimmt das Garde- 

Korps Köln mit einer großen 
Fußgruppe, drei Festwagen 
und zwei Bagagewagen am 
Rosensonntagszug teil. Mu­
sikalisch unterstützt wird 
das Korps vom Regiments­
spielmannszug „Neppeser 
Naaksühle“.  Ebenfalls mit 
dabei sind die Regiment­
stochter Katharina Pfolk 
und ihr Tanzoffizier Max 
Masgai sowie die Marketen­
derinnen und Senatoren der 
Gesellschaft.

Traditionell sind die Kostüme 
des Vereins im Zigeunerlook 
in den Farben lila und schwarz. 

KG Erker 
Zigeuner  

von 1985 e.V.
Gegründet: 1985
FAS Gesellschaft  
- Hospitierend -
Verantwortung: 
Dirk Hoffmann

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft

5

Eine der wenigen Gruppen 
aus dem Stadtteil Gremberg­
hoven, der vormaligen Eisen­
bahnersiedlung in Porz. 

Schluck- 
spechte 

Gremberghoven

Verantwortung: 
Adelheid Esser

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

6Fidelino
„der fröhliche Löwe“

Geboren: 2015
FAS Maskottchen
Verantwortung: 

Stephan Demmer 
(Präsident)

1

Vier Jahre ist unser Fideli­
no nun geworden und jetzt 
darf er im Rosensonntagszug 
2019  bereits zum zweiten 
mal dabei sein - auf einem 
wundervollem Festwagen, 
der eigens für ihn gebaut 
wurde.

GGS 
Unter Birken

Aus dem FAS-Projekt  
 „Karneval macht Schule“ 

Eine Fußgruppe 

mit Bagagewagen.

Verantwortung: 
Silke Grimm, Alexandra 
Cantz, Tanja Al Khatib

2

Die GGS Unter Birken ist 
bereits zum zweiten mal  
an dem Projekt „Karne­
val macht Schule“ betei­
ligt. Das Projekt „Karneval 
macht Schule“ sorgt seit 
vier Jahren dafür, dass 
Viertklässler von Porzer 
Grundschulen das „Brauch­
tum“ Karneval mit all seinen 
Facetten im Schulunter­

richt erlernen. Das Projekt 
endet offiziell mit der Teil­
nahme am Rosensonntags­
zug. Aber entgegen dem 
Karnevalslied „Am Ascher­
mittwoch ist alles vorbei...“ 
wird „Karneval macht Schu­
le“ weitergeführt. 

Nicht nur die Grundschüler, 
auch alle Verantwortlichen 
bescheinigen dem Pro­
jekt eine Bereicherung des 
Schulunterrichts. Das war 
auch die Motivation der Ei­
ler Grundschule nach dem 
großen Erfolg im Entste­
hungsjahr 2015 ein weite­
res mal an diesem Projekt 
teilnehmen zu dürfen.

Dank der FAS-Unterstüt­
zung und dem Team von 
„Karneval macht Schule“ 
stehen schon die nächsten 
Schulen für die kommenden 
Sessionen bereit.

Seit 1967 ist der Festaus­
schuss Porzer Karneval die 
Dachorganisation sämtli­
cher im FAS zusammenge­
schlossenen Porzer Karne­
valsvereine. 

In Porz wird der selbststän­
dige und familiäre Karneval 
gefeiert. Aus einem Verwal­
tungsvorstand ist ein kreati­
ver Freundeskreis gewach­
sen, der es versteht, neben 
der Arbeit auch den eigenen 
Spaß nicht zu kurz kommen 
zu lassen. 

Die besonderen Aufgaben 
des FAS sind neben der Be­
treuung des Porzer Dreige­
stirns, die Organisation des 
Porzer Rosensonntagszu­
ges, die Sessionseröffnung 
am 11.11. in Kooperation mit 
den Poorzer Nubbele, die 
Prinzenproklamation und 
Eröffnung des Straßen- 
karneval an Weiberfast­
nacht!

Garde-Korps 
Köln, KG „Blau-Weiß 

Zündorf“  
von 1928 e.V. 

Gegründet: 1928
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Werner Brommund  
(Präsident),  

Ralf Kreutz (Vorsitzender), 
Christoph Schmidt

(Kommandant)
Art der Gesellschaft: 

traditionelle  
Korpsgesellschaft

4 Die Erker Zigeuner nehmen 
am Rosensonntag gleichzeitig 
an den Umzügen von Porz 
und Ensen-Westhoven teil. 
Viele Stunden stecken die 
Vereinsmitglieder zudem in 
den Karnevalswagen. Außer­
halb der Session haben sich 
enge Verbindungen zur KG 
Närrischer Laurentius erge­
ben, mit denen man gemein­
sam die Rheinschiffveranstal­
tung „Sommernaach om 
Rhing“ ausrichtet.
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KG Rut-Wieß 
Löstige Langeler e.V.

Gegründet: 1955
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Tom Pfeiffer (Präsident) 
Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft  

und Tanzgruppe

10

Die südlichste Porzer Karne­
valsgesellschaft organisiert 
seit 1957 den Karnevalszug 
in Porz-Langel, der unmit­
telbar an den Porzer Ro­
sensonntagszug anschließt. 
Damit nehmen die Zugteil­
nehmer in der Fußgruppe 
sowie auf dem Fest- und 
Bagagewagen die Doppel­
belastung von zwei Karne­
valsumzügen gerne in Kauf, 
um ihre Verbundenheit am 
Gesamt-Porzer-Karneval zu 
dokumentieren. 

Spielmannszug 
FFW Köln, 

Porz-Langel

Gegründet: 1949
Verantwortung: 

Dagmar Jakowetz  
(1. Vorsitzende) 

Art der Gesellschaft: 
Spielmannszug

9

Der Spielmannszug FFW 
Köln-Porz-Langel verfügt zur 
Zeit über 30 aktive Mitglie­
der. Dies ist der einzige Spiel­
mannszug der Feuerwehr 
Köln. Neben der Karnevals­
session erfolgen Auftritte auf 
Maifesten, Schützenzügen, 
Martinszügen und bei ande­
ren Gelegenheiten. 

Dieses Mal ziehen die Kin­
der mit Lehrern und Eltern 
der GGS Hauptstraße unter 
dem Motto

 „Wat´n Zirkus - 
Inklusion, Neubau, 

Lehrermangel“ 
durch die Porzer Straßen. 
Egal ob Clowns, Akrobaten, 
Seiltänzer, Direktoren, Lö­
wen, Tiger... ein buntes Ac­
cessoires wird die Gruppe 
erkennbar machen. Lassen 
Sie sich überraschen!

GGS Porz 
Hauptstraße

Verantwortung: 
Herr Pilatus (Schulleiter), 

Claudia Wendland 
 (Karnevalsbeauftragte)

13

Wie in ihrem allerersten Jahr 
der Zugteilnahme wird die 
Gruppe wieder als Eskimos 
zu Fuß teilnehmen. 

Das diesjährige Motto lautet: 
„Die Poozer Eskimos sin wid­
der do, un fiere ihr Brauch­
tum wie vor 22 Johr.“! Inzwi­
schen schon seit 22 Jahren 
ist die Poozer Familie im 
Porzer Rosensonntagszug 
präsent. 

Poozer 
Familie

Gegründet: 1997
Verantwortlich: 

Hans Jakob Frank
Art der Gesellschaft: 

Interessengemeinschaft

11

Kopernikus- 
schule Porz

Gegründet: 2011
Verantwortung: 

Sabine Hilbig
Art der Gesellschaft: 

Schülerinnen und Schüler, 
Ehemalige und Betreuer 

des Wahlpflichtkurses 
„Schneiderei“ zur 

Berufsorientierung

12

Die Schülerinnen und Schü­
ler, Lehrerinnen und Lehrer 
der Kopernikusschule möch­
ten im Rosensonntagszug 
das närrische Volk in Ihren 
bunten und heiteren, selbst­
genähten und angefertig­
ten Kostümen begeistern. 
Schon mehrfach wurden sie 
für die schönen Kostüme im 
Rosensonntagszug von der 
Jury ausgezeichnet. 

Eine Gruppe von Karnevals­
freunden auf einem Kamel­
lewurf-Festwagen mit Spaß 
am Porzer Karneval.

(S)immer 
dobei

Verantwortung: 
Lars Lindackers 

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

14Ballettschule 
Porz

Gegründet: 1971
Verantwortung: 
Andrea Deom

Art der Gesellschaft: 
Ballettschule

7

Insbesondere Bildungsein­
richtungen nehmen gerne 
am Porzer Karnevalsgesche­
hen teil. Keimzelle war hier 
das Interesse des Teams von 
qualifizierten Pädagogen 
und Pianisten an einer Zug­
teilnahme. 

Inzwischen ist es auch für 
viele Kinder und Jugendli­
che der Ballettschule eine 
gute Möglichkeit, am Porzer 
Rosensonntagszug teilzu­
nehmen und so gemeinsam 
Karneval zu feiern.

KG Närrischer 
Laurentius e.V.

Gegründet: 2003
Jubiläum: 20 Jahre  

Kindertanzgruppe Pänz  
von Laurentius

FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Ingo Hundhausen  
(Präsident & 1. Vorsitzender)

Art der Gesellschaft: 
Familiengesellschaft

8

Auch dieses Jahr ist die 
Gruppe  wieder mit beiden 
Festwagen und der Kinder­
tanzgruppe „Pänz von Lau­
rentius“ bei den Karnevalsu­
mzügen in Porz und später in 
Ensen-Westhoven dabei.  Die 
kostümierten Jecken freuen 
sich gemeinsam nach dem  
Motto: „Hurra Hurra –Uns 
Pänz danze zick 20 Johr!“ 
über das Jubiläum der Kin­
dertanzgruppe.

Klävbotze 
vun 1982

Gegründet: 1982
Verantwortung: 

Harald Görs (Präsident), 
Michael Noll

(Vizepräsident)  
Art der Gesellschaft: 

Interessengemeinschaft

15 Im Porzer Rosensonntagszug 
ist diese Gruppe seit vielen 
Jahren nicht mehr wegzu­
denken. Auf Ihrem Festwagen 
ist immer Platz für ihre Grün­
dungs- und Ehrenmitglieder 
der Gemeinschaft. In den  
Kostümjacken in Art einer 
Uniform in rot und weiß ka­
riert, mit den vielen Kölschen 
Originalen aufgedruckt und 
dem Dreispitz mit dem Wap­
pen, ist dies ein wundervolles 
Bild im Zug.

• Jalousien • Markisen

• Rollladen • Vorbauelemente

• Elektro-Umrüstung

Jalousiendoc.de
W. Ziegler

Hauptstraße 78
51143 Köln-Porz

„Wenn die Jalousie stockt,
rufen Sie den Jalousiendoc!“
�(0 22 03) 1 83 14 16
Fax (0 22 03) 1 83 14 14

Markisen zu
Winterpreisen% %

Porz-City, Friedrichstr. 11, Tel. 0 22 03 / 5 24 83

www.fahrradhaus-pesch.de

Alle Teilnehmenden ha­
ben ihre Kostüme im Wahl­
pflichtunterricht (WPU) 
Schneiderei und am Pro­
jekttag in der Schule selber 
genäht, beklebt und ausge­
staltet. 

Der WPU dient der Berufs­
orientierung und ist fester 
Bestandteil des Schulkon­
zeptes. Der Zoch und die 
Schulsitzung stellen wie in 
jedem Jahr den Höhepunkt 
der Brauchtumspflege an 
der Kopernikusschule dar. 

Insgesamt 40 Schülerinnen 
und Schüler, Ehemalige, Be­
treuer, Kolleginnen und Kol­
legen nehmen am Zug teil 
und setzen das FAS-Motto 
passend um.  
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Höppeditzjer 
und Höppemüüs  

der SpielVereinigung 
Wahn-Grengel e.V. 

Gegründet: 2005
FAS Gesellschaft  
- Hospitierend -
Verantwortung: 

Iris Damerau  
Art der Gesellschaft: 

Sportverein

17

Eine neue Gesellschaft in 
der Familie des FAS als hos­
pitierendes Mitglied. Zum 
zweiten mal  wird die SpVg 
Wahn-Grengel mit ihren 
Kindertanzgruppen „Höppe­
müüs“ und „Höppeditzjer“ 
im Porzer Rosensonntags­
zug dabei sein. 

Seit 2013 wurde die Kar­
nevalsgesellschaft von El­
tern mit tanzbegeisterten 
Kindern und Jugendlichen 
gegründet. Kernelement ist 
daher das Tanzcorps, das 
jedoch einen besonderen 
Tanz- und Musikstil sowie 
Choreographie nutzt. Es 
werden verschiedene Musi­
krichtungen kombiniert. 

Die Tänzerinnen und Tän­
zer befinden sich im Alter 
zwischen 8 und 30 Jahren. 
Die Gesellschaft ist offen 
für alle tanzbegeisterten 
jungen Menschen. Der Ver­
ein nimmt an den Karne­
valszügen in Wahn und Porz 
mit Fußgruppe und Festwa­
gen teil. 

Porzer 
Rhingdröppche e.V.

Gegründet: 2013
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Björn Haeckes, Rolf Krcka 
Art der Gesellschaft: 

Familien-
Tanzcorps-Gesellschaft 

20 Irisjecken - 
GGS Irisweg

Gegründet: 1993
Verantwortung: 
Daniel Schrader

Art der Gesellschaft: 
Interessengemeinschaft - 

Elterninitiative

21

Die Irisjecken, sind Schüler 
der GGS Irisweg in diesem 
Jahr unter dem Motto 

„Dat jitt et nur  
an unsrer Schull

Heinzelmännchen 2.0
Ach wie war es  
doch vordem 

Mit Heinzelmännchen  
so bequem….

Doch auch die reichen  
leider nicht mehr,
daher müssen nun  

die „Klobusters“ her.

Die Irisjecken haben ihr 
Motto bewusst gewählt 
und kontrovers hinterfragt. 
„Wirft das ein schlechtes 
Licht auf die Schule? Ver­
steht das keiner falsch?“ 

Also das richtige Thema, 
wenn es für alle gleich emo­
tional und grundlegend 
wichtig ist. 

„Lehrer, Eltern und Schü­
ler und selbst die Politik 
beschäftigt sich mit dem 
Thema, wenn auch ohne den 

nötigen Druck“, so die Ver­
antworlichen der Schule.

2019 steht für die Irisjecken 
unter dem Motto „Sauber­
keit an Kölner Schulen“, 
besonders im Bereich Toi­
letten.

Inspiriert von vielen Be­
richterstattungen zum The­
ma Sauberkeit, steigender 
Toilettenbesuch-Frequenz 
bis hin zur Gründung der 
„SoKo Schulklo“ gegen „To­
ilettengeister“ haben sich 
die Irisjecken diesem Thema 
gewidmet. 

Sie wünschen sich die Hein­
zelmännchen zurück, ha­
ben aber gemerkt, dass die 
kleinen Helfer nicht mehr 
ausreichen. Bewaffnet mit 
Rucksäcken und Schläuchen 
voller Reinigungsmittel, ver­
mischt sich der Anblick der 
Ghostbusters mit den Zip­
felmützen der Heinzelmänn­
chen zu den „Klobusters“.

Auch der Wagenbau hat 
schon konkrete Ideen, wie 
sie sich die Zukunft der  

Gegründet wurde der Ver­
ein im September 1983. 
Mittlerweile die Gruppe  
über 50 aktive Mitglieder, 
erweitert durch Schlagzeu­
ger, Posaunisten, Tromm­
lern und E-Gitarristen und 
präsentiert heute entspre­
chend dem Anlass ein um­
fangreiches und unterhalt­
sames Bühnenprogramm. 
Auch konnte das Interesse 
bei Tänzerinnen geweckt 
werden. Mittlerweile sind 
zwei Tanzgarden beim 
Show- und Musikzug Essen 
Frohnhausen vertreten.

Show - und 
Musikzug Essen-

Frohnhausen e.V. 1983

Gegründet: 1983
Verantwortung: 
Manfred Funke

Art der Gesellschaft: 
Musikzug

16 Porzer 
Perlchen

Gegründet: 2015
Verantwortung: 

Hannelore Jacobs
Art der Gesellschaft: 

Damenkarnevalsverein

18

Seit 2015 nimmt der Damen­
karnevalsverein am Porzer 
Rosensonntagszug teil. Ne­
ben 13 aktiven Damen gibt 
es auch 14 Inaktive Mit­
gliedern – die überwiegend 
männlichen „Perlchen-Ver­
steher“.

Mit einem eignen Mitsing­
konzert und einem traditio­
nellen Empfang des Porzer 
Dreigestirns im Mellerhof, 
bereichern sie - ebenfalls 
im dritten Jahr - das Porzer 
Karnevalsgeschehen.

Kinder im Umgang mit 
Schultoiletten vorstellen. 
Nur über einen CheckIn in 
Form einer Lichtschranke 
dürfen die Kinder die Toilet­
ten betreten oder verlassen. 

Das Ganze vermischt mit 
dem nötigen karnevalisti­
schen Humor und der be­
kannt kölschen Ironie, arbei­
tet das Kreativteam schon 
mit Hochdruck an einheitli­
chen Kostümen. 

Nachdem die jecken Schüler  
2018 nach der erstmaligen 
Teilnahme am Rosensonn­
tagszug mit dem 2. Platz 
der Fußgruppen geehrt wur­
den, hoffen sie in diesem 
Jahr erneut überzeugen zu 
können.

Schon die Bläck Fööss ha­
ben 1985 mit dem „Kack­
leed“ die große Not und 
Wichtigkeit des menschli­
chen Bedürfnisses besun­
gen: 
„…kacke es en jroße Nut, 
denn wenn de nit mieh  
kacke kanns dann bes de 
dut.“

Steampunk 
Zirkus

Gegründet: 2016
Verantwortung: 

Daniela Sparschuh, 
Art der Gesellschaft: 

Interessengemeinschaft

19

„Manege frei“ heisst es 
bereits zum 3.mal für die 
Gemeinschaft des „Steam­
punk Zirkus“ im Porzer Ro­
sensonntagszug. Wie auch 
in den vorangegangenen 
Jahren werden die Kostü­
me wieder an die Steam­
punk-Mode angelehnt sein, 
die ihren Ursprung im 
20.Jahrhundert findet.  

Die Accessoires wie Zylin­
der, Hosenträger und die 
bekannten Schweisserbril­
len sind hierbei ein wichti­
ger Bestandteil.

Für die Gruppe,die ein Zu­
sammenschluss aus Freun­
den und Familie ist, bleibt 
die Teilnahme am Zug noch 
immer ein ganz besonderes 
Highlight, auf welches das 
ganze Jahr über hingefie­
bert wird.
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Der Huhadel, die Namens­
gebung des Vereins geht 
auf ehemalige Mitglieder 
des aufgelösten Vereins  
„Nippesser Huhadel” zu­
rück, die nun im neuen Kreis 
den traditionsreichen Clown 
wieder mit Leben füllen 
wollten. 

Seit der Session 2015 ver­
fügt der Huhadel auch wie­
der über eine Showtanz­
gruppe, die ihre Wurzeln in 
Porz hat.

Flamme vum 
Rhing - Kölsche  

Huhadel eV. vun 1985

Gegründet: 1985
Jubiläum: 

Verantwortung: 
Michael Schwan  

(Präsident),  
Sonja Langen  

(Leitung Tanzgruppe)
Art der Gesellschaft: 
Familiengesellschaft

25

Für viele Zugteilnehmer ist 
das Piratenschiff mit lauter 
Musik und der tanzenden 
Besatzung ein besonderes 
Highlight im Porzer Karne­
valsumzug. Aufwendig und 
prunkvoll sind die selbst 
zusammengestellten Pi­
ratenkostüme, die einen 
anrüchigen und zwielichti­
gen Charakter vermitteln 
sollen. Das selbstgebaute 
Piratenschiff befindet sich 
auf einem Anhänger mit 22 
Tonnen zulässigem Gesamt­
gewicht, der Schiffsmast 
wurde aus einem Laternen­
pfahl gefertigt. 

Obwohl schon seit Jahr­
zehnten im Porzer Karneval, 
hat die Gruppe bis heute 
eine basisdemokratische 
Struktur: Hier gibt es keinen 
Präsidenten, alle sind Präsi­
dent!

Wahner 
Piraten

Gegründet: 1992 als  
K.C. „drüjje Junge“,  
seit 1995 als Wahner 
 Piraten unterwegs.

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Thomas Lippert

Art der Gesellschaft:  
traditionsreicher  

Kegelclub

24Porzer 
Sambas

Gegründet: 2004
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Doris Voosen
Art der Gesellschaft: 

Tanzgruppe

22 Schäl Sick 
Präsenteerer

Gegründet: 2012
Verantwortung: 

Melanie Estermann
Art der Gesellschaft: 

Interessengemeinschaft

26

Begonnen hat diese Gruppe, 
die sich zur Zugteilnahme 
trifft, mit 25 Personen. Ziel 
war und ist klassischer Fa­
milienkarneval, der gezielt 
auch Kinder und Jugend­
liche einbezieht und ihnen 
karnevalistische Freude 
vermittelt. 

Die Kostüme sind an das 
Outfit der Gruppe Brings in 
Karomustern angelehnt. Die 
Bollerwagen werden von 
den Teilnehmern teilweise 
mit viel Liebe zum Detail 
gestaltet. Inzwischen haben 
sich mehr als 60 Personen 
der Gruppe angeschlossen.
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Die Porzer Ehrengarde ist 
nicht nur eine der mitglie­
derstärksten Karnevalsge­
sellschaften im Porzer Kar­
neval, sondern bildet auch 
schon seit vielen Jahren die 
größte Gruppe im Rosen­
sonntagszug. Insgesamt fünf 
Festwagen, vier Bagagewa­
gen und zwei Musikkapellen 
nehmen die REZAG Husaren, 
die REZAG Girls, das Kin­
dertanzcorps, den Vorstand, 

KG  
Grön-Wieße REZAG
Porzer Ehrengarde

Gegründet: 1950

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Walter Reinarz 

(Präsident)

Art der Gesellschaft:  
Familiengesellschaft

23 den Senat und den Rat, die 
Technische Abteilung, das 
Damenkomitee und die Fi­
delen Mütter auf. Insgesamt 
summiert sich diese Gruppe 
auf eine Gesamtlänge von 
150 Metern und über 100 
Personen im Zug. 

Vor allem sind die Husaren 
zu einem wirklichen Export­
schlager aus Porz geworden. 
Ihre akrobatischen Tänze 
begeistern Sitzungsteilneh­
mer im gesamten Rheinland. 

KG 
Jecke Hennen

Gegründet: 2004
Verantwortung: 

Kirsten Bruns-Heymann
Art der Gesellschaft: 

Erster Porzer  
Frauen-Karnevalsverein

28

Die Porzer Sambas wurden 
2004 als gemischte Tanz­
gruppe in Calpe/Spanien 
gegründet. Im Porzer Ro­
sensonntagszug sind sie in 

Wibbelstätzje

Gegründet: 1992
Verantwortung: 
Sandra Schottke

Art der Gesellschaft:  
Stammtisch

27

Hinter den „Wibbelstätz­
je“ stecken seit Gründung 
nur Frauen, neuzeitlich wird 
die Gruppe durch ein erstes 

männliches Mitglied ergänzt. 
Man trifft sich alle vier Wo­
chen zum gemütlichen Klaaf 
und zur Vorbereitung des 
Kostüms als Fußgruppe zum 
nächsten Rosensonntagszug. 

Jedes Jahr wird sich mit viel 
Engagement dem Karneval 
gewidmet, besonders viel 
Spass bereitet es den Da­
men, immer im Porzer Zug 
dabei zu sein. 

ihren bunten Kostümen als 
Fussgruppe unübersehbar. 
Mit derzeit 11 jung gebliebe­
nen Tänzerinnen wird nach 
Sambarhythmen und köl­
scher Musik das ganze Jahr 
auf vielen Festen - aber vor 
allem im Karneval - in und 
rund um Köln in den Sälen 
getanzt. Gute Laune, farben­
frohe Kostüme und die köl­
sche Heimatsprache sind bei 
den Porzer Sambas das Mar­
kenzeichen für ihren stim­
mungsvollen Auftritt.

alles, was Spass macht (ohne 
und manchmal auch mit 
Männer).

In dieser kleinen Gruppe sind 
neue, nette und lustige Hen­
nen herzlich willkommen, die 
im Wahner Samstags Zoch 
als auch beim Porzer Ro­
sensonntagszoch mitgehen 
möchten. 

die Jugend dazu, dies weiter 
aufrecht zu erhalten. 

Sogenannten Hennenabende 
zu veranstalten und neue 
Kostüme zu entwerfen, hat 
bei ihnen eine große Bedeu­
tung. Sie lassen aber auch 
nicht das Sommerfest oder 
die Nikolausfeier aus und 
machen ganzjährig einfach Gegründet wurden Karnevals­

gesellschaft „Jecke-Hennen“ 
im Sommer 2004 als reiner 
Damenverein mit Kindern. 
Im Laufe der Jahre sind aus 
den „Küken“ „junge Hen­
nen“ geworden – und es ha­
ben sich neue junge Hennen 
angeschlossen. 

Nach dem Motto „Echte Frün­
de ston zosamme“ nimmt der 
ganze Hennen-Club an den 
Zügen in Wahn und Porz teil. 

Das Kölner Brauchtum wird 
bei den Jecke-Hennen sehr 
groß geschrieben und bringt 
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Narrengilde 
in der Unteroffizier- 

Heimgesellschaft 
Wahn e.V.

Gegründet: 1982
FAS-Gesellschaft

Verantwortung: 
Werner Mack 
(Präsident)

Art der Gesellschaft:  
Interessengemeinschaft

31

Die Narrengilde der Unterof­
fizier-Heimgesellschaft ver­
bindet den großen Luftwaf­
fenstandort in Köln-Wahn 
mit dem Porzer Karneval. 

Am Porzer Rosensonntags­
zug nimmt die Narrengilde 
mit 1 Festwagen teil. Bereits 
drei Mal stellte die Gesell­
schaft ein Porzer Dreige­
stirn.

Fründe des 
Porzer Karneval

Verantwortung: 
Olaf Raaf

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis

32

Auch hier präsentiert sich ein 
Freundeskreis, der am groß­
artigen Zugerlebnis teilneh­
men möchte. 

Die junge KG „Immer jot 
drupp“ nimmt seit 2009 als 
Fussgruppe mit Bagagewa­
gen am Rosensonntagszug 
teil. Im Mittelpunkt stehen 
farbenfrohen Kostüme, die 
immer selber entworfen und 
gestaltet werden. Dafür wur­
de man auch schon mehrfach 
vom FAS ausgezeichnet. 

Immer 
jot drupp e.V.

Gegründet: 2009
FAS-Gesellschaft 
Verantwortung: 
Stephanie Gilles

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft

33Wahner 
Wibbelstetze 
von 2002 e.V.

Gegründet: 2002
FAS-Gesellschaft
Verantwortung: 
Thorsten Cieply  

(Präsident)
Art der Gesellschaft:  

Karnevalsverein

29

Die Porzer Stadtgarde, eine 
noch junge Korpsgesell­
schaft mit Damenkomitee, 
Kindercorps und jungen 
Gardisten, die sich vielfäl­
tige Ziele für ihre Zukunft 
und das Gesellschaftsleben 
gesetzt haben. In der kur­
zen Zeit seit ihrer Gründung 
nehmen Sie am Porzer Zug 
mit einem Festwagen teil, 
der extra 2017 neu ange­
schafft wurde. Auch werden  
eigene Veranstaltungen mit 
dem Sommerfest und dem 
Korpsapell abgehalten.

KG Porzer 
Stadtgarde e. V. 

vun 2015

Gegründet: 2015
FAS Gesellschaft  
- Hospitierend -
Verantwortung: 

Heinz-Dieter Zimmermann
(Präsident)

Art der Gesellschaft: 
Korpsgesellschaft

30 Der Mann 
für alle Fälle:
Guido Cantz

Gegründet: vor langer Zeit
Verantwortung: 

Guido Cantz
Art der Gesellschaft:  

Freundeskreis

34

Der sicherlich bundesweit 
bekannteste Porzer lässt 
es sich auch 2019 nicht 
nehmen, sich mit eigenem 
Festwagen am Porzer Kar­
nevalsumzug zu beteiligen. 
Traditionell lädt er Promi­
nente und enge Freunde auf 
seinen Wagen ein – man darf 
gespannt sein, wer in diesem 
Jahr dabei ist. 

Guido Cantz ist ein Freund 
des Porzer Karnvals, der sich 
in Porz engagiert, besonders 
für den Nachwuchs und unter­
stützt auch das FAS-Projekt 
„Karneval macht Schule“.

Strüßje, Bützje, un dann funk et.

Vill Enerjie em Fastelovend.Vill Enerjie em Fastelovend.

Karneval-2018-Steckerpaar-187x140.indd   1 07.02.19   10:03

Die Wahner Wibbelstetze e.V. 
von 2002 sind nicht nur von 
der Gründung her, ein recht 
junger Verein. „Wibbel sein, 
heißt anders sein“, dieses 
Motto wird vom jüngsten 
Wibbelchen, bis hin zum 
junggebliebenen Wibbel  
gelebt. Die kleinsten Wibbel­
chen, im Alter von zwei bis 

schon zum dritten Mal mit 
der Teilnahme an der „La­
chenden PänzArena“ sowie 
der „Lachenden KölnAre­
na“ begeistert. Mit einem 
„blau-weißen Meer“ aus Fuß­
gruppe und Festwagen wer­
den die Wibbelstetze aller 
Altersklassen am Porzer Zug 
vertreten sein.

sieben Jahren begeistern 
sich ebenso für den Karne­
val, wie die Kindertanzgrup­
pe im Alter bis 17 Jahren. Sie 
tanzen weit über die über 
Porzer Grenzen in die Her­
zen der Zuschauer. 

So auch in dieser Session: 
hier hat man das Publikum 



„Dank der metabolicSlim  
Stoffwechseltherapie konnte  

ich meine Diabetesmedikation  
absetzen und die erhöhten  

Blutdruckwerte haben  
sich normalisiert.“

Birgit Busch (62),  
Bergisch  

Gladbach

„Dank der metabolicSlim  
Stoffwechseltherapie fühle ich 
mich endlich wieder wohl in  

meiner Haut.“

Volkan Celenk (38),  
Troisdorf

Birgit Busch (62)  
Bergisch Gladbach

-28 Kilo  
 in 12 Wochen

Volkan Celenk (38)  
 Troisdorf

-12 Kilo  
 in 4 Wochen

Wussten Sie das Abnehmblockaden 
und Übergewicht, viele chronische 
Krankheiten, ständige Müdigkeit 
sowie Burn-out aus einem nicht mehr 
richtig funktionierendem Stoffwechsel 
resultieren können?

Bei vielen Menschen gerät dieser 
durch Umwelteinflüsse und einen un-
günstigen Lebensstil immer häufiger 
aus dem Gleichgewicht.

Speziell in Bezug auf erfolgreiches 
Abnehmen wissen die Experten des SI 
Ernährungsinstituts, wie Sie schnell und 
dauerhaft Gewicht verlieren.

Mit effektiven Methoden und einer 
speziellen Diagnostik werden Ursa-
chen sichtbar und Ergebnisse planbar.

„Die ausgewogenste Ernährung nützt 
Ihnen wenig, wenn Ihr Stoffwechsel 
Zuckerdepots anstatt Fettreserven ver-
brennt“, erklärt Prof. Dr. Schmitz vom 
SI Ernährungsinstitut. „Genau hier setzt 
unser Konzept an. Mit moderner Tech-

nik analysieren wir Ihren individuellen 
Energiehaushalt und kurbeln Ihren 
Stoffwechsel effektiv an, sodass Sie bis 
zu 12 Kilo im Monat abnehmen.“ 

Neugierig geworden? Dann ver- 
einbaren Sie jetzt einen kostenlosen 
Beratungstermin, in dem wir Ihrem 
Stoffwechsel auf den Grund gehen!

Prof. Dr. med. Rainer Schmitz
Als Ernährungsmediziner und aus-
gewiesener Adipositasexperte ist er 
wissenschaftlicher Leiter des SI Ernäh-
rungsinstituts mit sechs Therapiezentren 
in Köln, Bonn, Siegburg und Bergisch 
Gladbach.

 
stoffwechselaktiv abnehmen

Kostenloser  
Stoffwechselcheck  
bis 15. März 2019

Der Stoffwechselcheck umfasst:

• Stoffwechselanalyse

• Körperfettanalyse

• BMI-Berechnung

• Bestimmung  
viszerales Fett

• Bestimmung  
metabolisches Alter

Kostenloser Stoffwechselcheck  

in den SI Ernährungsinstituten

Ich will abnehmen – Der beste Vorsatz 2019

 

www.si-ernaehrungsinstitut.de

0221 989 371 70
ErnährungsinstitutSI Köln-Deutz

02204 984 39 99
ErnährungsinstitutSI Bergisch Gladbach

Therapizentrum Bayenthal  0221 - 397 802 33  
Therapizentrum Marsdorf  02234 - 933 64 93 

ÄRZ
TLICH BEGLEITET

WISSENSCHAFTLICH FU
NDIE

RT

Therapizentrum Bonn  0228 - 55 00 72 80 
Therapizentrum Siegburg  02241 - 938 03 05
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Der 
Klupp

Gegründet: 2003
Verantwortung: 
Klaus Förderer

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

35

Seit 2003 ist „Der Klupp“ 
als Gruppe der Porzer Gärt­
ner im Umzug dabei, mit 
Kind, Kegel und vor allem 
mit Handwagen. Die Grün­
dung geht auf einen Freun­
deskreis zurück, der sich 
teilweise schon aus der 
Grundschule kennt. Eine Be­
sonderheit sind die „Strüß­
jer im Eigenbau“, denn der 
Klupp verteilt besonders 
gerne Samentütchen! 

Porzer 
Musketiere

Gegründet: 2012
Verantwortung: 

Rudolf Kohl
Art der Gesellschaft: 

Karnevalsverein  
als Musketier

38

Die Gruppe gründete sich 
2012 aus erfahrenen Karne­
valisten, die einmal etwas 
Neues im Porzer Straßenkar­
neval machen wollten. 

Mit dem Festwagen und ei­
ner klassischen Kostümie­
rung ist ihnen dies gelungen. 
Ihr  Motto: „Einer für alle - 
alle für Einen“. 

Stadt- und 
Feuerwehrkapelle 

Wissen 1901

Gegründet: 1901

Verantwortung:  
Alexandra Reifenrath

Art der Gesellschaft:  
Musikkapelle

36

Bereits seit vielen Jahren 
begleitet die Stadt- und Feu­
erwehrkapelle Wissen mit 
ihrem musikalischen Kön­
nen den Porzer Rosensonn­
tagszug.  

Die musikalische Leitung 
setzt sich aus dem Kapell­
meister Christoph Becker 
und seinen beiden Stellver­
tretern Ulrich Reifenrath 
und Tobias Stahl zusammen.

Inzwischen haben sich als 
Kostüme die rote Latzho­
sen, die überall mit dem 
Porzer Wappen und dazu 
im Rücken mit dem Satz „... 
Stolz, ne Porzer zo sin!!“ be­
druckt sind, etabliert. 

Alle Gruppenmitglieder ver­
bindet es, ein Teil von Porz 
zu sein – und natürlich die 
Teilnahme am Porzer Ro­
sensonntagszug.

De Porzer Bajaasch

Gegründet: 2009
Jubiläum: 11 Jahre

Verantwortung: 
Lieselore Wiegand

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

37

Poorzer 
Hätz

Gegründet: 2015
Verantwortung: 

Prof. Dr. med. Marc Horlitz
Art der Gesellschaft:  

Zusammenschluss  
von Kollegen und Familie

39

Getreu ihrem Motto „Kar­
neval mit Herz“ hat sich die 
Karnevalsvereinigung „Poor­
zer Hätz“ um den Gründer 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz, 
Chefarzt der Kardiologie im 
Porzer Krankenhaus, mit 

seinem Klinikteam samt Fa­
milien einen Herzenswunsch 
erfüllt und sich für dieses 
Jahr etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. 

So wird erstmals die Gruppe 
„Poorzer Hätz“ mit eigenem 
Karnevalswagen am Porzer 
Rosensonntagszug teilneh­
men. Dieser wurde mit viel 
Herz und Liebe zum Detail im 
letzten Jahr komplett umge­
baut und von einem Kölner 
Graffiti-Künstler gestaltet. 
Über der schwarz gehalte­
nen Skyline Kölns heben sich 

auf himmelblauem Grund 
plakativ der ganz im Graffi­
ti-Stil ausgearbeitete Name 
„Poorzer Hätz“, ein rotes 
Herz mit Kölnwappen-Sym­
bolen sowie das große Por­
zer Stadtwappen ab. Alle 
Elemente werden durch eine 
rote Herzrhythmus-Kurve 
verbunden, die rings um den 
Wagen verläuft. 

Diese unterstützt nochmals 
gestalterisch das Motto der 
Gesellschaft und zeigt zu­
dem die enge Verbindung 
zum Krankenhaus Porz. 

„Denn Hand auf’s Herz, der 
Porzer Karneval ist für uns 
alle Herzenssache!“, so Initi­
ator Horlitz.

5a
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KG  
Eeler Fründe 

Gegründet: 2019
Verantwortung: 
Andreas Paulus

Art der Gesellschaft:  
Spaß-/Interessen- 

gemeinschaft

40 Zusammenschluss karne­
valsbegeisterter Porzer, die 
in diesem Jahr erstmali­
gen am Porzer Rosensonn­
tagszug mit einem eigenen 
Festwagen dabei sind. 

Poozer Junge 
un Mädche

Verantwortung: 
Manuela Beilmann

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis

41 Karnevals- 
gemeinschaft an  

St. Josef Köln-Porz 
- Zint Jupp –

Gegründet: 2001
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Margret Even 
(Vorsitzende)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgemeinschaft

43 Ursprünglich als spontane 
Idee aus Kirchenchor und 
Pfarrgemeinderat gegrün­
det, ist inzwischen die KG 
Zint Jupp nicht mehr aus 
dem Porzer Rosensonntags­
zug wegzudenken. Für die 
phantasievollen Kostüme 
wurde die KG schon mehr­
fach vom FAS für besondere 
Kreativität in der Umsetzung 
des Mottos ausgezeichnet.

Blau-Wiesse  
Funke Wahn v. 1948 e.V.

Gegründet: 1948

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Peter Krieger 

(1. Vorsitzender) 
Detlev Hamer  

(Präsident)

Art der Gesellschaft:  
Traditionsgesellschaft

42

Auf 71 Jahre des Ver­
einsbestehens schauen die 
Blau-Wiesse Funke Wahn 
zurück und erfinden den­
noch jedes Jahr aufs Neue 
das Vereinsleben immer ein 
bisschen neu. So wurde das 
Damenkomitee für alle ver­
einsangehörige Frauen zu 
einem spartenunabhängigen 
Dammentreffen umstruktu­
riert. Die Ideen rund um 

Damenpräsidentin Sylvia 
Czakalla erhalten hierbei im 
gesamten Verein großen Zu­
spruch. Als Ehrengarde des 
Flughafen Köln/Bonn sind 
die Blau-Wiesse Funke Wahn 
eng in das gesellschaftliche 
Leben von Porz eingebun­
den. Als klassisches Garde­
corps sind sie offen für alle 
Generationen und pflegen 
den Familienkarneval. 

Selbstverständlich nehmen 
alle Gruppen auch im Karne­
valszug teil: Neben der Tanz­
garde, dem Damenkomitee 
und den Ratsherren, dem Se­
nat und den Marketenderin­
nen natürlich auch das große 
Kindertanzcorps. Insgesamt 
sind damit vier Festwagen, 
zwei Bagagewagen und eine 
Fußgruppe im Porzer Rosen­
sonntagszug unterwegs.

Ich wünsche allen Porzer Jecken 
	 	      ein tolles Sessionsfinale!

Christian Joisten, Vorsitzender der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Köln. 
www.christian-joisten.de

GROSSE AUSWAHL – GÜNSTIGE PREISE

TV · VIDEO · HIFI · TELEKOMMUNIKATION · ELEKTRO

Frankfurter Str. 567a, Porz-Eil (Bushaltestelle Eil Kirche)
HOTLINE: 02203 – 52 800 · www.habuzin.de

Radio Habuzin, Inh. Rudolf Habuzin, Antwerpener Str. 6 – 12, 50672 Köln

Seit über 25 Jahren 
Ihr Spezialist für 

TV-, Audio-,  
Multimedia- 

und Elektrogeräte  
vor Ort

• Fachberatung
• Liefer-/Montageservice 
• Altgerätemitnahme
• Garantieerweiterung 
• Finanzierung

Als Fußgruppe mit Bagage­
wagen seit vielen Jahren im 
Porzer Rosensonntagszug 
dabei. 

Für die Gruppe und die Zu­
schauer immer wieder ein 
tolles Erlebnis.
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Löstige 
Kradeköpp

Gegründet: 2016
Verantwortung: 

Anja Louis
Art der Gesellschaft: 

Familie und  
Freunde

45

Hier ein Zitat aus der Selbst­
beschreibung des Vereins: 
„Mer sin en Famillich un e 
paar ech joode Fründe. Mer 
han uns us d´r Lamäng zo­
samme jedonn. Mer sin e 
Schmölzje met Ecke un Kan­
te suwie en Krad, ävver mer 
sin hätzlich un joot. Kostüm? 
Jeder kann aantrecke, wat 
im jefällt. De Haupsach is d`r 
Spaß an d´r Freud. Mer sin 
met dem Festwagen im Zooch 
dobei.“ 

De 
Jecke Grengeler

Verantwortung: 
Dirk Munghen

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis

46

Diese Fußgruppe ist eine 
der zahlreichen privaten  
Initiativen und Hausgemein­
schaften, die den Porzer 
Rosensonntagszug in einer 
besonderen Weise gestalten. 

•  Zertifizierte Regalinspektionen nach  
DIN EN 15635 und BGR 234

•  Prüfung von kraftbetätigten Toren,  
Fenstern und Türen nach BGR 232

•  Sonderanfertigungen aus Edelstahl,  
Aluminium und Stahl

• Sonderanfertigungen von Betriebsmitteln
• Regalumbauten und Instandsetzungen
• Montagearbeiten aller Art
• Regalmontagen aller Art
• Betriebsreparaturen
• Metallbauarbeiten
• Instandhaltung
• Stahlbau
• Wartung

AK Industriemontagen GmbH 
Am Vorbecken 12 
51647 Gummersbach 
Tel. 0 22 61-23 07 84 · Fax 0 22 61-23 07 85 
E-Mail info@ak-industriemontagen.de  
Web www.ak-industriemontagen.de

Konzentrieren Sie sich  
auf Ihr Kerngeschäft
wir übernehmen den Rest!

KG Grengeler 
Weltenbummler e.V.

47

Gegründet: 2016
FAS-Gesellschaft
Verantwortung: 

Thomas Plage-Bastian
Art der Gesellschaft:  

Interessengesellschaft

Die Grengeler Welten­
bummler haben sich im 
Jahre 2016 neu aufgestellt. 
Die Gruppe besteht aus ca. 
25 Personen. Sie nimmt am 
Rosensonntagszug teil mit 
einem Festwagen und einer 
bunten Fußgruppe.. 

Das Motto ist für sie immer 
„in der Welt zu bummeln“. 
Jeder ist hier willkommen 
und darf sich gerne der 
Gruppe anschließen.

Nachdem die Draumdän­
zer im letzten Jahr als  
Astronauten das närrische 
Weltall erkundet haben, 
schweben sie in diesem Jahr  
als Ballonfahrer wieder nä­
her an unser Porz heran.
Dabei präsentiert sich der 
Wagen im neuen grün-li­
la-Draumdänzer-Design und 
unsere Gallionsfigur „Ernst“ 
dreht sich in unserem aktu­
ellen Kostüm über den Por­
zer Jeckinnen und Jecken.

KG Grengeler 
Draumdämzer e.V.

Gegründet: 1992
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Thorsten Laux  

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft
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KG Eiler 

Freibeuter vun 
2002 e.V.

Gegründet: 2002
Verantwortung: 

Michael Borchardt  
(Kapitän)

Art der Gesellschaft:  
Familienkarnevalsverein
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Die KG Eiler Freibeuter set­
zen Ihren Gründungsgedan­
ken „Karneval für die Fami­
lie“ nun schon im 17. Jahr 
um. Ein Familienverein der 
ohne Zwang das ganze Jahr 
über gesellig ist. 

Unter der Führung von Ka­
pitän Michael Borchardt 
fahren sie wieder mit einem 
Schiff als Festwagen im Por­
zer Rosensonntagszug mit. 

Bei mächtig guter Stim­
mung der altersgemisch­
ten Mannschaft an Bord, 
wackeln nicht nur die Plan­
ken, auch das jecke Volk am 
Straßenrand wird förmlich 
vom Schunkelvirus infiziert. 
Bei den Freibeutern gibt es 
keinen Kostümzwang. Vie­
le Kostüme sind mit Liebe 
zum Detail selber gemacht 
und die bunte Truppe ist im­
mer schön anzusehen. Auch 
beim Wurfmaterial gibt es 
besondere Schätze. So ver­
zaubert die KG mit selbstge­
strickten Handpuppen glei­
chermaßen kleine und große 
Zuschauer. Jedes Püppchen 
ist ein einzigartiges Unikat. 
Die Freibeuter feiern getreu 
Ihrem Motto:  „Mir maache 
uns vür ja nix bang, noch nit 
ens vür´m Klabautermann“. 
Ahoi.

Fründe  
wie du un ich

Verantwortung: 
Jens Berno

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

44 Diese Gruppe mit ihrem 
Festwagen ist eine der zahl­
reichen privaten Initiativen, 
die den Porzer Rosensonn­
tagszug in einer besonderen 
Weise bereichern.

Sie sind eingeladen!
Feiern Sie mit uns gemeinsam am Porzer Zoch  

Rosensonntag, 3.3.2019 ab 11.11 Uhr 
vor dem Porzer Rathaus.

SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Porz

Einmal im Rosensonntags­
zug in Köln-Porz mitzu­
gehen, das war das Ziel von 
neun Eilern, die sich nach 
der Karnevalssession 1976 
zusammen geschlossen  
haben. 

Inzwischen ist diese FAS-Ge­
sellschaft auch mit ihren Fa­
milien und einem Festwagen 
fast ein halbes Jahrzehnt 
dabei. 

KG Eeler
 Bessembinger  

v. 76 e.V.

Gegründet: 1976 
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Reinhard Höhne

Art der Gesellschaft:  
Familien-/ 

Karnevalsgesellschaft

49
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Nubbel, Garde, Poorzer
Jecke –  zesamme 
durch uns Stroße trecke

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Köln  •  0221 / 221 25970
cdu-fraktion@stadt-koeln.de  •  www.cdu-fraktion-koeln.de

Wir wünschen allen Porzer 
Jecken einen fantastischen
Rosensonntagszug!

Anne Henk-Hollstein
Mitglied im Rat der Stadt Köln

Vorsitzende LVR

Helge Schlieben
Mitglied im Rat der Stadt Köln
stellv. Fraktionsvorsitzender

Henk van Benthem
Mitglied im Rat der Stadt Köln

Bezirksbürgermeister

Niklas Kienitz
Mitglied im Rat der Stadt Köln

Fraktionsgeschäftsführer

Bernd Petelkau MdL
Mitglied im Rat der Stadt Köln

Fraktionsvorsitzender

Jecke 
Fastelovendsfründe 

Lülsdorf

Gegründet: 2012
Verantwortung: 

Christian Ruzicka
Art der Gesellschaft:  

Jecke Karnevalsfründe
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Die Jecken Fastelovendsfrün­
de Lülsdorf wurden 2012 in 
Porz-Urbach gegründet und 
sind in Porz & Umgebung an­
sässig und leben den Porzer 
Karneval.

Ziel war es, einmal im Porzer 
Rosensonntagszug mit zu ge­
hen  - ohne einer festen Mit­
gliedschaft im Verein. Auch 
wenn die Freunde jetzt schon 
im 7 Jahr dabei sind, ist die 
Begeisterung ungebrochen. 

Porzer  
CD Gang

Gegründet: 2019
Verantwortung: 

Werner Piede
Art der Gesellschaft:  

Interessengemeinschaft
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Hier haben sich erfahrene 
Karnevalisten auf einem um­
gebauten Festwagen zusam­
mengetan. 

Der LKW wurde mit CD de­
koriert. Man möchte vermu­
ten, das hier die hauseignen 
CD-Sammlungen aufgelöst 
und so einem neuen Zweck 
zugeführt wurde.

Unser Preis

6.900,- €
Küche Lavagrau Hochglanzlack
ohne Elektrogeräte, Zubehör
und Deko (gültig bis 30.03.19)

51143 Köln
Hermannstraße 2
Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 10.00 - 20.00 Uhr
Tel. 0 22 03 - 5 25 75

SHOWROOM

www.hohensee-kuechen.de

FÜR ALLES, WAS NICHT LÄNGER WARTEN KANN.
*Ab 1.000 € Warenwert und 36-monatiger Laufzeit (Bonität vorausgesetzt)

0%* 

MÖBEL & 
KÜCHEN 
FINANZIERUNG

Inhaber Detlev Hohensee

MEHR FÜRS GELD
IHR PLUS IM FACHHANDEL

Die Hilfsbereitschaft beim 
Wagenbau und Organisation 
ist gewaltig. Alle haben eine 
freie Kostümwahl.
Unser Motto lautet:

Spaß & Freud  
han viele Gründe,
denn mir sin die  

Jecken Fastelovendsfründe.

Wir stehen auf dem  
Standpunkt:

Ob Alt, ob Jung 
ob Arm, ob Reich

Im Karneval  
sind mir alle gleich.

Stammtisch 
De Schönjeföhnten

Gegründet: 2004
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Maria Jurado
Art der Gesellschaft:  

Stammtisch
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Gegründet wurde diese Grup­
pe im Friseursalon „Happy 
Hair Jurado“ in Porz-Eil, was 
zumindest einen Teil des Na­
mens erklärt. Die Vereinsfar­
ben sind schwarz und gold. 

Der Verein nimmt mit einem 
Festwagen teil. Unbestrit­
tener Höhepunkt des Ver­
einslebens ist die Teilnahme 
am Porzer Rosensonntags­
zug. 
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KG 
Fidele Elsdorfer

Gegründet: 1947

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Stephan Jost (Präsident),  

Michael Demmer  
(Vorsitzender)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft
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Schon traditionell bildet der 
Showwagen der Fidelen Els­
dorfer einen der Höhepunk­
te des Porzer Rosensonn­
tagszuges. Die Gesellschaft 

KIB  
Karnevals-Idealisten  

Bottermaat 

Gegründet: 1962
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Klaus Wernicke  

(Präsident)
Markus Otto 

(1. Vorsitzende) 
Art der Gesellschaft: 

Karnevalsverein

55 Cologne 
Ugly e.V.

Verantwortung: 
Andre Urban

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft e.V.
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Die sieben Männer in Cow­
boykostümen auf einer gro­
ßen bunte Cowboykutsche, 
die auf einem Anhänger ge­
baut wurde und von einem 
riesigen Traktor gezogen 
wird. Frei nach dem Motto 
„Alles kann, nichts muss“, 
zeigten sie schon in vergan­
genen Jahren, das Karneval 
feiern Spaß macht. 

Seit einigen Jahren veran­
stalten die Cowboys den  
„Kamelle Danz“ und berei­
chern so das karnevalistische 
Porzer Party-Programm.

K.G. Fidele 
Aujusse Blau - Gold 

vun 1969 e.V.

Gegründet: 1969
FAS Gesellschaft

Präsident: 
Erich Ludwig (Präsident), 

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft

54 Die „Aujusse“ zählen zu 
den sehr traditionsreichen 
Vereinen im Porzer Karne­
val. Quasi als Alternative zu 
den Corpsvereinen gründe­
te sich die Gesellschaft als 
Lappenclowns. Heute neh­
men sie als Aujusse in bun­
ten „Fräcken“ teil, die mit 
der gesamten Familie und 

umgestalteten Kinderwagen 
den Zug bevölkern. Dies ist 
erhalten geblieben und ein 
Gesellschaftswagen in den 
Vereinsfarben Blau und Gold 
hinzu gekommen. 

Der Verein um Präsident 
Erich Ludwig mit Senats- 
und Situngspräsident Henk 

van Benthem verleihen be­
reits zu Beginn der Session 
im November den über die 
Porzer Grenzen bekannten 
Titel „Magister linguae et 
homoris coloniensis“.  In 
dieser Session ging diese 
Auszeichnung an Martin 
Schopps, Norbert Conrads 
und Herbert Ihle.

Die KIB gelten als Begrün­
der des selbstständigen 
Porzer Rosensonntagszu­
ges, denn zunächst fand 
die Keimzelle des heutigen 
Umzuges rund um den „Bot­
termaat“ in Porz-Mitte statt. 
Die Karnevals-Idealisten 
nehmen mit einem Festwa­
gen sowie einer Fußgruppe 
mit Bagagewagen am Porzer 
Rosensonntagszug teil. Die 
Mitglieder sind traditionell 
als Musketiere in den Ver­
einsfarben gelb-grün ver­
kleidet. 

ist bis weit über die Grenzen 
von Porz hinaus bekannt 
für den in jedem Jahr neu 
gestalteten Blumenwagen. 
Diese mit Papierblumen be­
klebten Mottowagen werden 
jedes Jahr neu gestaltet. 

Die Arbeiten beginnen meist 
bereits kurz nach dem Fi­
schessen. Die bis zu 30.000 
Papierblumen werden durch 
die engagierten Mitglieder 
der KG in Handarbeit gefer­
tigt. Das Finale des Wagen­
baus findet alljährlich auf 
dem Hof der Familie Hohn­
rath in Elsdorf statt.

Große Porzer 
KG Rot-Weiß 
von 1926 e.V.

Gegründet: 1926
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Josef Kapusta  

(Präsident) 
Art der Gesellschaft: 
Traditionsgesellschaft

58 In der ältesten Karnevalsge­
sellschaft von Porz spiegeln 
sich die Stadtwappenfarben 
von Porz wieder. Die Gesell­
schaftsmitglieder tragen 
mit stolz die Uniformen in 
Rot-Weiß. In den Stadtwap­
penfarben sind auch die 
fünf Gesellschaftwagen ge­
staltet.

KG Urbacher 
Räuber e.V.

Gegründet: 1997
FAS-Gesellschaft 
Verantwortung:  

Thomas Diekmann

(Präsident)

Helmut Engelnn 
 (Vorsitzender)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft
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Inzwischen ist die Karnevals­
gesellschaft „Urbacher Räu­
ber“ eine der mitglieder­
stärksten Familiengesell- 
schaft im Porzer Karnevals­
geschehen. Neben dem  
großen Tanzcorps und der 

Jugendtanzgruppe „Ronja´s 
Räuberhorde“ bietet der 
Verein vielfältige Vereinsak­
tivitäten im gesamten Jahr 
für Jung und Alt. 

Im Porzer Rosensonntags­
zug ist die Gesellschaft um 
Präsident Thomas Diekmann 
mit insgesamt neun Festwa­
gen und zwei Bagagewagen, 
dem Tanzcorps und einer 
großen Fußgruppe vertreten. 
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Kinderprinzengarde  
Porz e.V. und Porzer 

Kinderdreigestirn 2019

Gegründet: 2001

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Helga Bönsch 

(1. Vorsitzende) 
Patrick Weinandy 
(Geschäftsführer) 

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft

61 62 Zunächst mit einem Gesell­
schaftswagen, auf dem sich 
der Vorstand und der Senat 
sowie „Freunde und Förde­
rer“ der Kinderprinzengar­
de befinden. Im Anschluss 
folgt das Kinderdreigestirn 
mit seinen „Fünkchen“. Die 
Kinder sind hier gemeinsam 
mit der Corpsleiterin Tanja 
Weinandy auf dem Festwa­
gen unterwegs.

Das Porzer Kinderdrei­
gestirn 2019 mit Prinz Max I. 
(Esser), Jungfrau Lena 
(Knoth), Bauer Cedric   
(Pavlovic) ist bei seinen 
Auftritten gemäß dem  
Motto des FAS mit jeder 
Menge Spaß durch die  
Porzer Straßen „jetrocke“.

Die „Fünkchen“ der Kinder­
prinzengrade Porz und das 
Kinderdreigestirn bilden bei 
ihren Auftritten eine Ein­
heit. Deshalb sind sie auch 
gemeinsam im Porzer Ro­
sensonntagszug unterwegs. 

Traditions- 
gemeinschaft ehem. 

Porzer 3Gestirne

Gegründet: 1983

Verantwortung:  
Konrad Klein

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis
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Die Traditionsgemeinschaft 
Ehemaliger Porzer Dreige­
stirne wurde 1983 ins Leben 
gerufen. Volker Düppe, Prinz 
1974, und Günther Kollath, 
Prinz 1970, hatten die zün­
dende Idee, alle ehemaligen 
Porzer Dreigestirne, welche 
seit dem Jahr 1949 die Por­
zer Jecken regierten, zu ei­
nem Treffen einzuladen. 

Schon bei dem ersten Tref­
fen wurde die „Traditions­
gemeinschaft Ehemaliger 
Porzer Dreigestirne“ ge­
gründet. Ein Freundeskreis 
ohne Satzung und ohne Kas­
se. Jedes Jahr am ersten 
Donnerstag nach der Pro­
klamation treffen sich eine 
große Anzahl von „Ehemali­
gen“ zu einem gemütlichen 
Abend. Hier wird sich über 
vergangene Zeiten ausge­
tauscht und das Dreigestirn 
der vergangenen Session in 
den Kreis aufgenommen.

Keimzelle des Vereins war 
das Porzer Dreigestirn von 
2001. Bis heute steht die da­
malige Porzer Jungfrau Tan­
ja Leyer an der Spitze des 
Vereins. 

Mit dem „Porzer  Faste­
lovendslicht“ hat die Ge­
sellschaft die Tradition 
eingeführt, am Mittwoch 
vor Weiberfastnacht in der 
Pfarrkirche St. Josef für ei­
nen guten Verlauf der Kar­
nevalstage zu beten. 

Traditionell geht die Gesell­
schaft im Fibbes-Kostüm 
das sich dem Vereins-Mas­
kottchen anlehnt. 

KG  
103-Gestirn  
vun 2001

Gegründet: 2001
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Tanja Leyer  
(Präsidentin)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft 

60

Die Porzer Nubbele wurden 
2004 gegründet und fei­
ern somit in diesem Jahr 
ihr 15-jähriges Bestehen. 
In dieser recht kurzen Zeit 
stieg die Zahl der Mitglieder 
auf inzwischen knapp über 
200, von denen 55 Per­
sonen, verteilt auf 4 Fest­
wagen und die Fußgruppe, 
am Rosensonntagszug teil­

Poorzer 
Nubbele e.V.

Gegründet: 2004
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Markus Galle (Präsident),  
Thomas Rohlfs  
(Vorsitzender)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft

64 nehmen. Mit Prinz Markus  
(Präsident der Nubbele), 
Bauer Dennis (Ratspräsi­
dent) und Jungfrau Helene 
stellen die Nubbele erst­
mals das komplette Porzer 
Dreigestirn. Daher werden 
sie ihren angestammten 
Platz im Rosensonntagszug 
aufgeben und sich kurz vor 
dem närrischen Trifolium in 
den bunten Lindwurm ein­
sortieren. 

Alle Beteiligten freuen sich 
drauf IHR Dreigestirn be­
gleiten zu dürfen. Wie ge­
wohnt ziehen sie in Frack 
und Zylinder durch die 
Schar der bunten Jecken 
und werden auch diese Jahr, 
neben der Fußgruppe, wie­
der von zwei Gesellschaft-, 

einem Vorstandswagen und 
dem Ratswagen, der die 
Form eines umgedrehten 
Zylinders, und somit einen 
hohen Wiedererkennungs­
wert hat, die Kamelle unters 
Volk bringen.

Während der Session lässt 
der amtierende Prinz Mar­
kus sein Präsidentenamt ru­
hen und überlässt die Aufga­
ben dem Vize-Präsidenten 
Manfred Paluszek. Der erste 
Vorsitzende Thomas Rohlfs 
stellt sich in dieser Session 
einer Doppelbelastung, da 
er gleichzeitig Adjudant des 
Prinzen ist.

Nubbel, Garde,  
Poorzer Jecke,  

zesamme durch uns  
Stroße trecke.

Dieses Motto veranlasst 
die Poorzer Nubbele, die 
in der Vergangenheit stets 
ein eigenes (jedoch an das 
des FAS Porz angelehn­
tes) Motto hatten, hierauf 
zu verzichten. Denn was 
kann einem Verein schöne­
res passieren, als im Faste­
lovends Motto ausdrücklich 
erwähnt zu werden. 

Der Zoch durch die Stro­
ße unseres Veedles wird in 
diesem Jahr sowohl für die 
Gesellschaft, als auch das 
Dreigestirn ein ganz beson­
deres Ereignis, an den sie 
sich noch lange erinnern 
werden.

Dülkenstr. 18
51143 Köln-Porz
Tel.: 02203/594-09
E-Mail: koelnamrhein@korian.de
www.bestens-umsorgt.de

KÖLLE ALAAF!
Wir wünschen eine fröhliche Karnevalszeit

Genießen Sie von unserer Einrichtung aus, den tollen Blick auf den 
Rhein. Weitblick beweisen wir auch Tag für Tag mit unseren sehr 
flexiblen Pflegemodellen, die für jede Lebensphase im Alter das 
passende Wohnkonzept bereithalten.

Kommen Sie für ein Beratungsgespräch gerne einmal vorbei!
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Unsere Porzer „Kehrmännchen“

Ein großer Dank gilt alljährlich den Abfall-Wirtschaftsbetrieben (AWB), denn nur durch die schnelle Reinigung der  
Straßen und Wege kann der Zugweg schon am Abend wieder für den Verkehr freigegeben werden. 

67

Porzer 
Dreigestirn 

2019

Prinz Markus I.,  
Jungfrau Helene,  

Bauer Dennis

66

„Wenn Nubbel-Garde- 
Porzer Jecke, zesamme 

durch uns Strosse trecke – 
Wenn der Pap un die Mam 

zesamme schunkele,  
un d´r Ühm kütt  

vun d´r Senatssitzung  
ets im dunkele –

Dann weiß he och  
der kleinste Stropp, janz 

Poorz dat steit  
bal widder Kopp –

Tambourcorps 
Blau-Weiss Spich

Gegründet: 1957
FAS Gesellschaft

Art der Gesellschaft:  
Tambourcorps
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Traditioneller Tambourcorps 
aus der direkten Nach­
barschaft, der mit seinem 
vielfältigen Repertoire die 
Vorhut für das Porzer Drei­
gestirn bildet.

Ein starker Auftritt.
Der neue Kia ProCeed.

JAHRE GARANTIE

Kia ProCeed 1.4 T-GDI GT-
LINE

für € 22.990,–

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP

Bühne frei für einen neuen Star! Erleben Sie die perfekte Synthese aus Sportlichkeit, Raum und Komfort. Der neue Kia ProCeed.

Leichtmetallfelgen • Voll-LED-Frontscheinwerfer • Bis zu 1.545 l Ladevolumen¹ • Rückfahrkamera² • Frontkollisionswarner² •
LED-Rückleuchten mit horizontalem Leuchtband • Unten abgeflachtes Lederlenkrad • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch Kia ProCeed 1.4 T-GDI GT-LINE (Super, Manuell (6-Gang)), 103 kW (140 PS), in l/100 km: innerorts 7,3; außerorts 4,9; kombiniert
5,8. CO2-Emission: kombiniert 132 g/km. Effizienzklasse: B.³

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung. Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie
1 Bei umgeklappter Rücksitzbank, nach VDA.
2 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeugkontrolle.
3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.Wenn unser  

bekanntester Holländer  
kölsche Krätzjer sing,  

un d´r Präsident wie wild 
mit singem Zepter schwing –
Wenn sich dat Rothuus noch 

jecker als süns präsentät 
un selvs der Pastür mit nem 

Düvelche danze deit –
Dann weed he widder  

jeschunkelt un jelaach, wenn 
et endlich widder heiss, 

dreimol vun Hätze
 

Porz  -- Alaaf“

Mit diesem Motto hat das  
Porzer Dreigestirn 2019 mit 
Prinz Markus I. (Galle), Jung­
frau Helene (Benz), Bauer 
Dennis (Wodarz) rund 200 
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Mal auf den Fastelovends­
bühnen gestanden und nicht 
nur die Porzer Jecken be­
geistern.

Neben ihrer Heimatgesell­
schaft der KG „Poorzer Nub­
bele“ wurden sie von tau­
senden friedliche Feiernden 
durch die Session getragen. 

Begleitet wird das Dreige­
stirn auch auf dem großen 
Festwagen von ihren Ad­
jutanten und den Fahrern. 
Mindestens zwei „Kamelle­
jungen“ im Bauch des Prunk­
wagens sorgen dafür, dass 
das Wurfmaterial den Weg in 
die Wurfkisten der Tollitäten 
findet.




